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Vorstand
Freibad 3
72072 Tübingen
Fon / Fax: 07071–8609190

Beschlüsse und Ent-
scheidungen der Mitglieder-
versammlung 2021

Im Rahmen der Mitgliederversammlung 
am 26. Juli 2021 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst bzw. Entscheidungen 
getroffen:

Satzungs-Änderungen bzw. -Ergän-
zungen:

§  5 Ziff.  3 (Beiträge und Gebühren)
Mitglieder in der Ausbildung (Schule, Stu-
dium, Lehre oder sonstige Berufsausbil-
dung, „Freiwillige“) sowie Familien zahlen 
einen ermäßigten Beitrag.

Als Familie im Sinne dieser Satzung gelten:
a)  ein Ehepaar oder eine eingetragene 

Lebensgemeinschaft
b)  ein Elternteil oder ein (Eltern-) Paar mit 

Kind, Jugendlichem bzw. jungem Er-
wachsenen bis zur Vollendung des 25. 
Lebensjahres. In dem Jahr, das auf den 
fünfundzwanzigsten Geburtstag des 
jungen Erwachsenen folgt, geht des-
sen Familieneigenschaft automatisch 
in eine Einzelmitgliedschaft über.

(Diese Regelung gilt erstmals ab dem 
01.01.2022.)

§  7 Ziff.  1 (Mitgliederversammlung)
Die ordentliche Mitgliederversammlung ist 
einmal jährlich einzuberufen, möglichst im 
1. Quartal.

§  9 Ziff.  9 (Der Vorstand)
Die Mitglieder des Vorstandes werden für 
zwei Jahre mit einfacher Mehrheit ge-
wählt. Ein Vorstandsmitglied bleibt nach 
Ablauf seiner Amtszeit bis zu seiner Abbe-
rufung oder bis zur Bestellung seines 
Nachfolgers im Amt. Der Vorsitzende des 
Vorstandes hat das erste Vorschlagsrecht 
für die weiteren Mitglieder des Vorstandes.

Beitragserhöhungen
–  Kind, Jugendliche(r) bis zum 18. Lebens-

jahr (bisher 78 €) 80 € *)
–  Student(in), Schüler(in) und Azubi über 

18 und bis 25 (bisher 84 €) 86 € *)
–  Versehrte / Schwerbehinderte 

(bisher 80 €) 82 € *)
–  Mitglied (ab 18 Jahre)

(bisher 106 €) 108 € *)
–  Familienmitgliedschaft 

(bisher 162 €) 166 € *)
–  Passive Mitgliedschaft (auf Antrag) 

(bisher 80 €) 82 € *)
*) Dieser Beitrag gilt erstmals ab dem 

01.01.2022.

Wahlen
–  Kassenprüfer: Reiner Hähle, Rainer Ott
–  1. Vorsitzender: Hanns-Peter Krafft
–  2. Vorsitzender: Werner Hermann
–  Hauptkassier: Jürgen Damerow
–  Vorstandsmitglieder mit verschiedenen 

Aufgabenbereichen: Gerold Jericho, 
Jörg Knauer, Ule Maier, Gerda Siege-
le-Yazar, Eberhard Vogt.

Albert Klink GmbH
Vor dem Kreuzberg 16
72070 Tübingen

Telefon 0 70 71 - 4 53 41
Fax 0 70 71 - 4 4414
e-mail: klink.gmbh@t-online.de
www.schreinerei-klink.de

Anzeige 120x35 mm
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HORN
Wer in Zukunft etwas hermachen möchte, braucht die 
besten Voraussetzungen. Hier lernst Du unter topmodernen 
Bedingungen und in einem starken Team. 

Starte eine Ausbildung, die wirklich Eindruck macht – bei HORN.

UNTERSCHEIDET 
VOLL EINGEBILDET 
VON TOP AUSGEBILDET

JETZT BEWERBEN
www.PHorn.de/karriere
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Besitz verpflichtet
Schlüssel-Aktion
Es gibt viele Gründe, warum die Schlie-
ßung der Sportanlage und der Gebäude 
gesichert sein muss. In erster Linie geht es 
darum, die enormen Werte, die in den ver-
gangenen Jahren geschaffen wurden, vor 
Missbrauch zu schützen. Schließanlage 
und Schlüsselverwaltung sind notwendige 
Voraussetzungen, um Nachvollziehbar-
keit, Verantwortung und Haftung zu er-
möglichen. Deshalb die Schlüssel-Aktion.
Der TSG-Vorstand bittet vorab alle Perso-
nen, die im Besitz eines TSG-Schlüssels 
sind, um Verständnis für das in diesem Zu-
sammenhang eingeleitete Verfahren:

–  Anschreiben an alle der Verwaltung be-
kannten Besitzerinnen und Besitzer von 
einem (oder mehreren) TSG-Schlüs-
sel(n).

–  Einladung in die Geschäftsstelle zur 
Aktualisierung der Schlüsselbesitz-Liste

–  Bestätigung des Schlüssel-Besitzes 
durch Unterschrift

–  ggfs. Schlüsseltausch oder Schlüssel-
rückgabe.

Die Schlüssel-Aktion erfolgt im Rahmen 
der Öffnungszeiten (www.tsg-tuebingen.de) 
bzw. nach Anmeldung in der Geschäfts-
stelle.

Hanns-Peter Krafft

Wir suchen zur Verstärkung unseres Reinigungs-Teams

einen Mitarbeiter /eine Mitarbeiterin.

Bezahlung auf Minijob-Basis.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der 
TSG-Geschäftsstelle: Telefon: 0 70 71/8 60 91 90, 
E-Mail: info@tsg-tuebingen.de

Alle Informationen zu Zeit, Ort, Tagesordnung werden fristgerecht in den 
üblichen Medien bekanntgegeben.

Weinhaus Schmid, Fritz Schmid

täglich von 9 - 13 Uhr und 15 - 20 Uhr geöffnet
Samstags von 9 - 14 Uhr

Mittwoch Ruhetag

„Mitglieder kaufen bei Mitgliedern!“
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ERIMA ist stolzer Ausrüster der TSG Tübingen und 
freut sich auf eine erfolgreiche Partnerschaft!

20160301_TSG_Tuebingen_A5_Hoch.indd   1 01.03.16   12:01
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Glückwünsche zum Geburtstag
Quartal für Quartal „Jubiläums-Geburtstage“ von Vereinsangehörigen öffentlich zu ma-
chen, gehört inzwischen zur guten TSG-Tradition. Damit würdigen wir Menschen, die 50 
Jahre und älter geworden und dem Verein auf die eine oder andere Art – mehr oder 
weniger lange – verbunden sind.
Im Namen der TSG-Familie gratulieren wir allen Jubilaren ganz herzlich, wünschen alles 
Gute, beste Gesundheit und noch viele gemeinsame Jahre in unserer Turn- und 
Sportgemeinde.

Der TSG-Vorstand gratuliert.

Zum 50. Geburtstag:
Nestle, Boris
Länge, Dorothee
Schweizer, Christoph
Gan, Yimin
Stoltze, Lars
Koller, Andreas
Schuster, Mihaela

Zum 55. Geburtstag:
Damberg, Uwe
Julien, Philippe
Hansen, Sabine
Lüdigk, Roman
Kohler-Reusch, Sybille

Zum 60. Geburtstag:
Fritz, Birgit
Niviere, Jean-Pierre
Turna, Kim
Schweizer, Heidi
Funk, Bernhard
Schenk, Wilma
Fritz, Michael
Fritz, Herbert

Zum 65. Geburtstag:
Glück, Erhard
Sauer, Jürgen
Walddörfer, Jörg
Gau, Andreas
Kaipf, Rainer
Köpnik, Martin
Ruck, Margarete

Zum 70. Geburtstag:
Schreier, Irmgard
Dusanek-Mühlheim, Helena
Kaiser, Erika
Schmidt, Oskar
Amann, Heinrich
Dieter, Ursula

Zum 75. Geburtstag:
Werner, Sibylle
Graul, Karl-Frieder

Zum 80. Geburtstag:
Lansche, Ursula
Narr, Helga
Keicher, Klaus

Zum 85. Geburtstag:
Kofink, Hansjörg
Ott, Siegfried
Vöhringer, Sigrid

Zum 90. Geburtstag:
Bialas, Gerhard
Härtner, Agnes

Zum 95. Geburtstag:
Himmel, Elsbeth

Wir bitten um Mitteilung an die TSG-Geschäftsstelle, wenn jemand nicht
mit seinem Geburtstag in der Vereinszeitung genannt werden möchte!
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Der Reise-Scooter Scorpius, ist 
manuell oder wahlweise elektrisch 
auf gewöhnliche Kofferraumgröße 
faltbar. Beide Modelle erfüllen auch 
die IATA -und MSDS Anforderungen 
zur Mitnahme im Flugzeug

Der Elektro-Scooter Leo ÖPNV mit 6 
km/h Geschwindigkeit, erfüllt exakt 
die Vorgabe zur Mitnahme in 
Linienbussen und lässt sich sehr 
einfach transportieren.
Ist outdoor und indoorgeeignet, und 
als Hilfsmittel verordnungsfähig.

Die Elektro-Scooter von Invacare 
sind in den Varianten 6, 10  und 
15 km/h erhältlich. 
Die Modelle ‚Metro’ verfügen 
über innovative Sicherheits-
Eigenschaften und sind als 
Hilfsmittel verordnungsfähig

Gutschein ! für eine kostenlose Probefahrt mit Beratung zuhause
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Anerkennung und Dank für langjährige Mitgliedschaft
Die Turn- und Sportgemeinde Tübingen kennt zum Glück viele Beispiele einzigartiger, 
langjähriger Verbundenheit. Die herausragende Bedeutung der Vereinstreue für die 
Zukunftsfähigkeit eines Vereins zeigt sich ganz besonders in Krisenzeiten. Es ist für 
uns wichtig, wenn dem Vereinsleben Stillstand verordnet wurde, alle Möglichkeiten zu 
nutzen, um – in den vorgeschriebenen Grenzen – den gemeinschaftlichen Zusammen-
halt erlebbar zu machen. Die aktuelle Krise hat die starke Verbundenheit mit unserem 
bürgerschaftlich organisierten Verein eindrucksvoll bestätigt

TSG-intern ist ein willkommener Botschafter um allen, die unsere Sportgemeinde seit 
vielen vielen Jahren durch ihren Mitgliedsbeitrag oder ihre Spende finanziell unterstützen 
oder uns gelegentlich auch tatkräftig weiterhelfen, unseren Dank auszusprechen.

Der TSG-Vorstand sagt Dank!

Für 20 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Striepe, Claudia
Wilde-Gröber, Ulrike
Wurzel, Michaela

Für 25 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Dublasky, Andreas
Haug, Ingeborg
Haug, Mareike
Maier, Marion
Maier, Phöbe
Wahl, Rosa Maria

Für 30 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Ballbach, Dora
Lesfay, Michael
Keiß, Wolfgang
Schmid, Kilian
Yazar, Philis

Für 35 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Gleber, Hannah
Weichert, Dorothee

Der Vorstand und die gesamte TSG-Großfamilie bedanken sich 
ganz herzlich für Ihre /Eure Treue.

Für 40 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Götze, Claudia
Gugel, Gabriele
Hartter, Hannelore
Münch, Franz
Münch, Margit
Schulten, Klara-Maria
Siebold, Heinrich

Für 50 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Bialas, Gerhard
Jahnel, Gabi
Weimer, Gerd

Für 55 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Buck, Helmut
Ellinger, Dr. Hans
Wahrlich, Ursula

Für 60 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Hermann, Wilhelm

Für 65 Jahre TSG-Mitgliedschaft:
Weitzenberg, Herbert

Seit 1999 sind wir verlässlicher 
Partner der TSG. Gerne sind wir 

auch für Sie da!

Engagierte Teamplayer und Auszubildende 
sind bei uns immer willkommen: 

Anlagenmechaniker/in
für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik

Unser Team freut sich auf Sie!

Vor dem Kreuzberg 30

72070 Tübingen

Telefon 07071 | 40720
info@ulf-schreiner.de

www.ulf-schreiner.de

Wer ab sofort die Geschäftsstelle der TSG Tübingen sucht, der findet im Umfeld 
von Paul Horn-Arena und städtischem Stadion ein markantes Signal: Die Fahne mit 
TSG-Logo und den Unterzeilen „TSG Tübingen, Geschäftsstelle, Paul Horn-Ver-
einsheim“.
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... neu bei der TSG
Ann’Sophie Hildinger
Liebe TSGler, liebe Familien, liebe Sportler!
Wir kennen uns bisher noch nicht. Mein 
Name ist Ann’Sophie Hildinger und ich 
bin neu bei der TSG. Irgendwie bin ich 
aber gleichzeitig auch „alt“ bei der TSG – 
so fühlt es sich zumindest bereits jetzt 
nach meinen ersten Arbeitswochen an. 
Angenehm vertraut.

Gerne möchte ich die Gelegenheit nutzen 
und mich der gesamten Turn- und Sport-
gemeinde vorstellen:
So angenehm vertraut fühlt es sich hier für 
mich an, da ich selbst ein ehemaliges 
TSG-Kind bin. 1997 begann ich in einer 
damals noch sehr kleinen Abteilung, der 
Rhythmischen Sportgymnastik. Schnell 
wurde das Training zum täglichen Be-
gleiter und die Jahre vergingen mit Trai-
ning, Wettkämpfen, vielen tollen Sport-
galas, Auftritten in der damaligen Frei-
lufthalle und mit einmaligen Freundschaf-
ten in und um den Sport, die mich bis heute 
begleiten.

Als ich 2010 für mein Studium nach Stutt-
gart zog, konnte ich mein Training leider 
nicht mehr aufrechterhalten, sodass ich 
mit Tübingen auch die TSG für ein paar 
Jahre verließ.

Im Anschluss an mein Studium in Gesund-
heitsmanagement landete ich letztendlich 
bei einem großen Sportverein in Ludwigs-
burg. Zuständig für den Kindersport ver-
brachte ich hier einige aufregende und 
wirklich schöne, erlebnisvolle Jahre, wäh-
rend denen ich den Ludwigsburgern oft 
stolz von meiner wunderbaren Heimat Tü-
bingen erzählte und dass ich mir ganz si-
cher war, eines Tages wieder dort zu lan-
den…

Dieses Ziel habe ich nie aus den Augen 
verloren. Und ich habe es für mich und 
meine Familie 2020 anlässlich der Geburt 
meiner Tochter wahr werden lassen, damit 

auch sie im wunderbaren Tübingen auf-
wachsen kann.

Viele Jahre nach meiner eigenen Vereins-
zeit bei der TSG hat mich mein Weg nicht 
nur wieder zurück in meine alte Heimat 
Tübingen geführt, sondern auch direkt zur 
TSG, die für mich persönlich seither eine 
langjährige und besonders liebgewonnene 
sportliche Begleiterin ist.

Die Arbeit mit und für Kinder begleitet mich 
schon seit meiner ersten Trainerassistenz-
Tätigkeit; damals noch als Jugendliche für 
die TSG, natürlich für die Rhythmische 
Sportgymnastik. Angefangen im Ehren-
amt konnte ich diese Arbeit für mich über 
die Jahre hinweg beibehalten und letztlich 
mit meinem Beruf verbinden.

Nicht nur meine Zeit als aktive Sportlerin 
hat mir gezeigt, dass Sport die einmalige 
Fähigkeit besitzt, Menschen zu verbinden 
und ein Gefühl von Zuhause zu schaffen, 
sondern auch das ganze „Drumherum“ im 
Sportverein. Und genau dieses „Drum-
herum“, das ich als Mitarbeiterin und auch 
als Sportlerin nun schon so viele Jahre 
kennenlernen durfte, schätze ich ganz be-
sonders.

Und da nicht nur Tübingen für mich Heimat 
bedeutet, sondern auch der Sport, der seit 
so vielen Jahren durch meinen Heimatver-
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ein – die TSG Tübingen – zu einem ver-
lässlicher Begleiter in meinem Leben 
wurde, freue ich mich unglaublich, dass ich 
nach all den Jahren jetzt wieder hier bin!
Für die TSG werde ich ab September An-
sprechpartnerin für die Kindersportschule, 
die TSG-kiss sein und freue mich schon 
sehr, Euch alle schon ganz bald kennen-
zulernen!

Viele Grüße,
Ann’Sophie

Uhlandstraße 1 | Tübingen 
Tel.: 07071 1331-21
www.ludwigs.cc
7.00 – 1.00 Uhr

EIN STÜCK 
LEBENSQUALITÄT.

Du bekommst noch nicht den 
monatlichen TSG-Newsletter? 

Du bist neugierig auf das aktuelle 
Sportangebot?

Du wünschst Informationen über die 
vielfältigen Vereinsaktivitäten?

Dann schicke bitte eine E-Mail an 
newsletter@tsg-tuebingen.de

Betreff: newsletter
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„Ehre, wem Ehre gebührt.“ – Ist dies über-
haupt möglich in einem Verein, in einem 
Landstrich, wo schwäbische Bescheiden-
heit zu den Kardinaltugenden gehört?

Würdigungen, Ehrungen 2021
Ehrungen sind für die TSG Tübingen weit 
mehr als eine Pflichtübung. Der Verein 
möchte sowohl im Innen- als auch im 
Außenverhältnis beweisen, dass er he-
rausragende Leistungen zum Wohl des 
Vereins bewusst wahrnimmt und sowohl 
ihre Anerkennung als auch der Dank in der 
Vereinskultur zum Ausdruck kommen.

Die Turn- und Sportgemeinde Tübingen 
dankt und gratuliert allen im Jahr 2021 
ausgezeichneten Personen sehr herzlich.

       50 Jahre Vereinstreue 2021
„Zu den Markenzeichen der TSG Tübin-
gen gehört die Vereinstreue. Die TSG Tü-
bingen ehrt 2021 Gerhard Bialas, Gabi
Jahnel, Ellen Fritz, Peter Röller, Gerd
Weimer; fünf Persönlichkeiten, die sich 
seit Jahrzehnten zu unserer Turn- und 
Sportgemeinde bekennen und so den Ge-
danken der Solidarität bewusst stärken.“

       vorbildliche Mitarbeit im Ehrenamt 
2021
„Der gemeinnützige Sportverein lebt von 
der Vielzahl und Vielfalt ehrenamtlicher 
Leistungen. Jahr für Jahr ehrt die TSG Tü-
bingen eine Gruppe von Personen, von 
deren herausragenden ehrenamtlichen 
Leistungen der Verein in besonderem 
Maße profitiert. Das öffentliche Ansehen 
und die Förderung durch die Institutionen 
verdanken wir nicht zuletzt diesen ehren-
amtlichen Mitarbeitern.“
2021 ist dies Iris Wolf, Abteilung Rhythmi-
sche Sportgymnastik. Laudatio zu Ehren 
von Iris Wolf:

„Liebe Frau Wolf, liebe Iris, (ich werde Dich 
duzen, denn wir kennen uns schon seit 
mehr als 30 Jahren,) mir wurde die ehren-
volle Aufgabe übertragen, Dich, liebe Iris, 

heute für Dein jahrzehntelanges, ehren-
amtliches Engagement für die Rhythmi-
sche Sportgymnastik der TSG Tübingen 
zu ehren.

In den Jahren 1978 / 79, also vor mehr als 
40 Jahren, haben Rosel Keil und Hilde-
gard Dublasky bei der TSG Tübingen mit 
einer Gymnastikgruppe von circa 20 Mäd-
chen die Abteilung Wettkampfgymnastik 
– heute Rhythmische Sportgymnastik – 
ins Leben gerufen. Schon bald nach Grün-
dung der Abteilung hast Du während Dei-
nes Jurastudiums in Tübingen aus 
Begeisterung für die Wettkampfgymnastik 
die neue Abteilung als Trainerin engagiert 
und fachmännisch unterstützt. Dabei hast 
Du Dich nie in den Vordergrund gedrängt 
sondern ohne großes Aufhebens mit ab-
soluter Zuverlässigkeit überall mit an-
gepackt, wo Du gebraucht wurdest. Jahre-
lang hast Du die RSG-Gruppen trainiert. 
Zusätzlich hast Du die Ausbildung zur 
Kampfrichterin gemacht und bist seither 
als Landes- und Bundeskampfrichterin na-
tional und international im Einsatz. Bei der 
Ausrichtung von Wettkämpfen – seien es 
Gaumeisterschaften, Süddeutsche oder 
Deutsche Meisterschaften – übernimmst 
Du für die TSG Tübingen ganz selbstver-
ständlich die Organisation des Kampf-
gerichts. Auch hier kann die Abteilung 
ohne Wenn und Aber auf Dich zählen. Auf-
grund Deiner hohen fachlichen Kompe-
tenz und Deiner langjährigen Erfahrung 
als Trainerin und Kampfrichterin bist Du 
bis heute eine unverzichtbare Stütze für 
die Trainingsarbeit der RSG. Dank Dei-
nem zuverlässigen und vielseitigen Ein-
satz bist Du maßgeblich an den großen 
Erfolgen der Abteilung beteiligt. Dafür ge-
bühren Dir unser Dank und unsere An-
erkennung.

Liebe Frau Wolf, liebe Iris, Deine Treue zur 
Rhythmischen Sportgymnastik und zur 
TSG Tübingen kann nicht hoch genug be-
wertet werden. Ein Verein, der solch treue 
und aktive Mitglieder in seinen Reihen hat, 
kann sich glücklich schätzen. Daher wol-
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len wir Dir heute danken und Dich im Rah-
men der Mitgliederversammlung für Dein 
vorbildliches ehrenamtliches Engagement 
ehren.“

Gerda Siegele-Yazar
Verantwortliche im TSG-Vorstand

      herausragende sportliche Leistun-
gen 2021 (keine Nominierung).

       VR Bank Tübingen-Förderpreis 2021
Wenn es diese Art der Würdigung nicht 
gäbe, müsste man sie erfinden. Mit der 
Verleihung eines Förderpreises verfügt 
unsere Turn- und Sportgemeinde über die 
schöne Möglichkeit, bemerkenswerte 
Leistungen, die vorzüglich die Werte in 
unserem Verein repräsentieren, bewusst 
zu machen und zu honorieren.

Ursprünglich entstanden aus einer Schen-
kung, die auf das Ehrenmitglied Maria 

Krauss zurückgeht, war die VR Bank Tü-
bingen in dankenswerter Weise bereit, 
dieses Erbe weiterzuführen.

Der TSG-Ehrungsausschuss lenkt mit der 
Vergabe des Förderpreises 2021 den Blick 
auf eine Gruppe von Menschen, die es so 
nur im gemeinnützigen Verein gibt. Ge-
meint sind Personen, die auf Grundlage 
ihrer Qualifikation eine klar definierte ver-
tragliche Bindung an die TSG Tübingen 
eingehen und zudem ehrenamtlich weit 
über die vertraglichen Verpflichtungen hin-
aus zum Wohl des Vereins wirksam sind.
Mit der Cheftrainerin Rhythmische Sport-
gymnastik Natalya Druzhinin und dem 
Trainer der Ersten Mannschaft Fußball Mi-
chael Frick zeichnet die TSG im Jahr 
2021 zwei Persönlichkeiten aus, die in ein-
zigartiger Weise den Sportbetrieb in ihren 
Abteilungen geprägt haben und ganz 
maßgeblich für die erzielten sportlichen 
Erfolge verantwortlich sind. Dank ihrer 
Identifikation mit Abteilung und Verein ge-

Konrad-Adenauer-Str. 11
72072 Tübingen

Fon: 07071 40 79-10
Fax: 07071 40 79-11

www.steuerkanzlei-damerow.de

jürgen & christian

s t e u e r b e r a t e r
damerow
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hören Natalya Druzhinin und Michael 
Frick zu den Persönlichkeiten, die in viel-
fältiger Weise einen wichtigen Beitrag zum 
öffentlichen Ansehen unseres gemein-
nützigen Sportvereins leisten.

Laudatio zu Ehren von Natalya Druzhinin:
„Liebe Natalya, als Mutter einer Einzel-
gymnastin und als Abteilungsleiterin kenne 
ich Dich nun seit drei Jahren.

Ich habe Dich als eine strenge, aber den-
noch liebevolle Trainerin kennengelernt, 
die sehr viel Zeit mit ihren Gymnastinnen 
verbringt. (Meine Tochter sagt immer: „Na-
talya ist meine zweite Mutter.“) Was dich 
besonders hervorhebt und warum ich 
sage „Ja, du hast es absolut verdient, den 
VR Bank Tübingen-Förderpreis zu be-
kommen!“, sind die vielen unbezahlten 
Stunden, die du für unsere Abteilung bzw. 
für die TSG einbringst.

Als Beispiel sei das Individualtraining zu 
Corona-Zeiten genannt. Da nur eine Gym-
nastin trainieren durfte, ist Natalya fast 
täglich acht und mehr Stunden in der Halle 
gewesen, um u.a. Versäumtes nachzu-
holen und die Gymnastinnen auf interna-
tionale Online-Wettkämpfe vorzubereiten.

Was dich noch besonders hervorhebt, ist 
dein unermüdlicher Einsatz. 18 Gymnas-
tinnen im Alter von 5 bis 16 Jahren mit je 

drei verschiedenen, wechselnden Übun-
gen auf Wettkämpfe und Kaderzugehörig-
keit vorzubereiten, und das mit großem 
Erfolg, was sich in den Ergebnissen wider-
spiegelt, dafür braucht man echt Durch-
haltevermögen und Idealismus.

Natalya, ich finde, du bist eine gute Traine-
rin mit Herzblut. Ich arbeite sehr gerne mit 
Dir zusammen und du hast die Aus-
zeichnung mit dem Förderpreis der VR 
Bank Tübingen zu 100 Prozent verdient.“

Christiane Miarka-Mauthe
Abteilungsleiterin Rhythmische 

Sportgymnastik

Laudatio zu Ehren von Michael Frick:
„Lieber Michael, wir sind beide in der-
selben Saison zur TSG gekommen. Unser 
Einstand war nicht ganz so geglückt, denn 
wir sind in unserer Premieren-Saison aus 
der Landesliga abgestiegen. Dennoch 
haben wir uns von Anfang an bei der TSG 
wohlgefühlt. Großen Anteil daran hatte 
Wolfram „Wolle“ Bauer, der als Trainer in 
jeglicher Hinsicht eine Institution bei der 
TSG war und in seiner langen Dienstzeit 
eine Ära geprägt hatte. Vor allem auch, da 
mit Wolles Mutter Lilo und seiner Tante 
Margot am Wurststand und seinem Bruder 
Thomas auf dem Feld die ganze Familie 
Bauer eingespannt war.

Nachdem Wolle sein Engagement been-
det hatte, war es schwer vorstellbar, dass 
jemals ein Trainer eine Ära bei der TSG 
wieder so prägen könnte wie er. Wolles di-
rektem Nachfolger Nico Hoffmann gelang 
es schon mal nicht. Die Chemie zwischen 
der Mannschaft und Nico Hoffmann pass-
te nicht, sodass der Trainer nach wenigen 
Spieltagen von seiner Aufgabe entbunden 
wurde. Ein Vorgang, der für die TSG da-
mals äußerst ungewohnt war und es heute 
nach wie vor noch ist.

Was dann folgte, nenne ich gerne die 
längste Interimslösung der Sportgeschich-
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te. Detlef Reeg, mein Vorgänger als Ab-
teilungsleiter, ernannte dich zum Spieler-
trainer, bis ein neuer Trainer gefunden 
sein würde. Als angehender Sportlehrer 
traute er dir die Aufgabe zu. Diese hast du 
dann jedes Jahr zur vollsten Zufriedenheit 
erledigt, sodass aus der Interimslösung 
eine Dauerlösung wurde.

Es soll Kinder geben, die jetzt ihren Schul-
abschluss machen und noch nie einen an-
deren Trainer bei der TSG erlebt haben als 
dich. Manche munkeln gar, dass dem-
nächst die ersten ihr Studium abschließen 
werden und sie immer noch nur ein und 
denselben TSG-Trainer erlebt haben wer-
den. Michael Frick.

Du bist Hauptprotagonist zahlreicher 
sportlicher Erfolge in der jüngeren TSG 
Fußballgeschichte. Vor allem das „Wun-
der von Glatten“ 2008, das den Aufstieg in 
die Landesliga nach Elfmeterschießen im 
nervenaufreibenden Relegationsspiel be-
deutete, sowie der Aufstieg 2017 in die 
Verbandsliga und der seitherige Klassen-

erhalt sind engstens mit deiner Person 
verbunden.

Die TSG hat sich in dieser Zeit enorm 
weiterentwickelt. Heute verfügt die TSG 
Tübingen über die größte Anzahl an 
Jugendmannschaften aller Vereine in Tü-
bingen, die zudem noch in den höchsten 
Ligen spielen. Die TSG ist die klare Num-
mer 1, was den Fußball in Tübingen an-
belangt. Viele aktive Spieler aus der Ver-
bandsligamannschaft wie Jonas Frey, 
Pirmin Glück oder Lars Lack waren oder 
sind zugleich Jugendtrainer in unserem 
Verein.

Einen sehr großen Anteil an dieser Ent-
wicklung hast du – als Vorbild. Als jemand, 
der die Dinge vorlebt, die er von anderen 
erwartet. Eine echte Führungskraft, deren 
Vorbild ansteckend wirkt. Egal ob bei der 
Suche nach Helfern für die Bewirtung der 
Konzerte oder als Trainer im Nachwuchs-
bereich. Du gehst voran. Dinge, die sich 
nicht ändern lassen, nimmst du an. Dabei 
lässt du kein Jammern und Lamentieren 

Ewald Weimer Fliesenfachgeschäft GmbH

Wohlboldstraße 4     72072 Tübingen-Derendingen www.weimer-fliesen.de

070 71 / 4 21 21
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zu. Ausreden gibt es nicht. Vielmehr ist es 
Ansporn für dich, es den Bessergestellten 
zu zeigen.

Ohne finanzielle Mittel und eine passende 
Infrastruktur in einer Liga, in der Spieler 
teilweise vierstellige Monatslöhne be-
kommen oder es Stadien mit VIP-Be-
reichen gibt, kann man nur Erfolg haben, 
wenn man Menschen inspiriert. Wenn an-
dere Vereine ehemalige Profis für die Ver-
bandsliga verpflichten, bildest du die Spie-
ler selbst für dieses hohe Niveau aus. 
Wenn unsere Erste Mannschaft in der 
höchsten Liga Württembergs keinen ge-
samten Platz für sich allein zum Trainieren 
hat, passt du halt die Spiel- und Trainings-
formen an. Diese Mentalität hast du in die 
Fußballabteilung der TSG getragen. Und 
inspirierst die anderen, deinem Beispiel zu 
folgen.

Von der TSG bekommst du Vertrauen – 
und damit ist nicht die gern daher gesagte 
Floskel aus dem Profibereich gemeint. 
Auch zehn Spiele ohne Sieg bringen dei-

nen Stuhl nicht zum Wackeln. Denn du 
zahlst das Vertrauen zurück.

Wir haben nicht nur andauernd Erfolge ge-
feiert, sondern auch schon schwierige Si-
tuationen erfolgreich gemeistert. Auch 
wenn das Tagblatt einen „Running Gag“ 
aus der jährlichen Verkündung deiner Ver-
tragsverlängerung per Handschlag ge-
macht hat, geschieht das nicht, weil es für 
uns die bequemste Lösung ist. Es ge-
schieht, weil du die beste Lösung bist, die 
es für die TSG mit ihren Voraussetzungen 
und Gegebenheiten gibt.
Du hast schon längst eine Ära geprägt. 
Auch bei dir ist die gesamte Familie ein-
gebunden. Daher geht der VR Bank 
Tübingen-Förderpreis 2021 in gewisser 
Hinsicht auch an deine Frau und deine 
Kinder, die die Verbundenheit zur TSG 
genauso leben, wie du es vorbildlich tust. 
Ich wünsche mir und unserem Verein, 
dass sich das Tagblatt auch in den kom-
menden Jahren keinen neuen Gag über-
legen muss.“

Alexander Wütz
Abteilungsleiter Fußball
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         Verleihung der Ehrenmitgliedschaft 
an Prof. Dr. Hartmut Gabler.

„Die Turn- und Sportgemeinde Tübingen 
1845 e.V. verleiht Herrn Professor Dr.
Hartmut Gabler in Anerkennung seiner 
besonderen Verdienste um die Erar-
beitung, Dokumentation und Präsentation 
der TSG-Vereinsgeschichte die Ehrenmit-
gliedschaft.

Bei der Suche nach einer Persönlichkeit, 
die in der Lage sein könnte, 175 Jahre 
Sportvereinsgeschichte wissenschaftlich 
fundiert und dabei attraktiv nachzu-
zeichnen, drängte sich sehr schnell ein 

Name auf: Professor Dr. Hartmut Gabler. 
Sein Blick von außen – als ehemaliger Di-
rektor des Instituts für Sportwissenschaft 
– auf die Turn- und Sportgemeinde 1845 
versprach eine herausragende Qualität. 
Hartmut Gabler hat die Erwartungen der 
TSG-Verantwortlichen in mehrfacher Hin-
sicht übertroffen.

Mit viel Geduld und großer Passion hat er 
insbesondere dem Vereinsleben der ver-
gangenen 25 Jahre und ihren Protagonis-
ten zu einem von vielen ungeahnten 
Reichtum verholfen. Hartmut Gabler hat 
die TSG Tübingen nicht nur mit ihrer Ge-
schichte vertraut gemacht. „Welch gran-
diose Entwicklung von Turnen und Sport 
zwischen 1845 und 2020, welch grandiose 
Entwicklung in einer aus historischer Sicht 
relativ kurzen Zeit (...).“

Festschrift und Rede Hartmut Gablers an-
lässlich ihrer Präsentation bilden ein soli-
des Fundament für das aktuelle Selbstver-
ständnis unseres Vereins. Wenn Hartmut 
Gabler auf die Systemrelevanz dieser 
TSG aufmerksam macht, dann verbindet 
er mit der gezielten Auswahl einiger Zitate 
von prominenten TSG-Förderern auch die 
subtile Vorgabe einer Entwicklungsper-
spektive.“ (Text der Urkunde)
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Vereinschronik. 175 Jahre TSG Tübingen.
Neben die reine Chronologie und Geschichts-
schreibung hat der Redaktionsleiter Professor
Dr. Hartmut Gabler ganz bewusst Alltags-
Geschichten, Statements, Interviews und Texte 
über TSG-Persönlichkeiten gestellt, um beim 
Lesen und Blättern die Offenheit der Geschichte 
– in Verbindung mit möglichst vielen lebendigen 
Fotos aus dem Vereinsalltag – deutlich werden 
zu lassen. Dank der dreijährigen Arbeit von 
Hartmut Gabler ist ein TSG-Geschichtswerk 
entstanden, das Lesevergnügen, Denkanstoß 
und Augenschmaus verspricht.

Die Chronik ist zum Preis von 10 Euro in der TSG-Geschäftsstelle erhältlich.
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Ehrenmitglieder der Turn- und Sportgemeinde Tübingen 
1845 e.V. (Stand August 2021)

 Bauer, Lieselotte  Brodbeck, Gerhard  Christe, Dieter  Ehrmann, Roland 
 Fritz, Lieselotte  Gabler, Prof. Dr., Hartmut  Göhner, Gretel  Göhner, Dietrich 
 Hermann, Wilhelm  Horn, Lothar  Jenisch, Klaus  Jericho, Gerold  Keil, 

Rosel  Klett, Hans  Krafft, Hanns-Peter  Krauss, Kurt  Mayer, Helmut 
 Nowak, Kurt  Nusser, Klaus  Ott, Siegfried  Reeg, Detlef  Schöttle, Hart-

mut  Wehner, Hartmut

Übergabe der Urkunde an das Ehren-
mitglied Wilhelm Hermann.
(Die Ernennung von Wilhelm Hermann 
zum Ehrenmitglied erfolgte bereits im Zu-
sammenhang mit der Mitgliederver-
sammlung 2020, die dann Corona bedingt 
nicht stattfinden konnte.)

„Die Turn- und Sportgemeinde Tübingen 
1845 e.V.
verleiht Herrn Wilhelm Hermann in An-
erkennung seiner besonderen Verdienste 
um die Sanierung und Modernisierung der 
Liegenschaften des Vereins die Ehren-
mitgliedschaft.

Im Rahmen von unterschiedlichen Projek-
ten konnte die TSG Tübingen in den ver-
gangenen Jahren dank der tatkräftigen 
Unterstützung durch Herrn Wilhelm Her-
mann ihre Entwicklungsinteressen ein-
drucksvoll unter Beweis stellen.

In der Regel sind Zuschüsse für bauliche 
Maßnahmen des Vereins von Seiten der 
Stadt Tübingen oder des Württember-
gischen Landessportbunds an Eigenleis-
tungen des Vereins gebunden. Unter maß-
geblicher Mitwirkung von Herrn Wilhelm 
Hermann ist es einer Gruppe Gleichge-
sinnter, dem TSG-Bautrupp, zu verdan-
ken, dass der vom Verein geforderte finan-
zielle Beitrag immer auch durch vielfältige 
handwerkliche Tätigkeiten im Ehrenamt 
ergänzt werden konnte.
Dadurch wurde das Ansehen des Vereins 
und das Vertrauen in den solidarischen 
Zusammenhalt der TSG Tübingen ent-
scheidend gestärkt. Nichts wirkt in der 
Bürgerschaft und in der Vereins-Öffentlich-
keit überzeugender als die konkrete Arbeit 
zum Wohl der Gemeinschaft. Nichts be-
eindruckt mehr als eine Vereins-Sport-
anlage, die von ihren Mitgliedern gepflegt 
und modernisiert wird.“ (Text der Urkunde)

Bitte und Appell
Kaum etwas verdeutlicht die bürgerschaftliche Verankerung der TSG Tübingen 
besser als die Unterstützung durch Tübinger Händler, Handwerker und Unter-
nehmen. Wenn möglich sollten auch wir unsererseits dieses Wohlwollen ent-
sprechend honorieren. 
Die Inserate in dieser Ausgabe von TSG-Intern sind ein schönes Signal der Ver-
bundenheit – mit Aufforderungscharakter.
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Unser Verein gehört zum UNESCO-Weltkulturerbel
Gemeinnützige Sportvereine gehören zum „immateriellen UNESCO-Weltkultur-
erbe“. Das ist die höchste Auszeichnung, die eine weltweit einzigartige Struktur 
innerhalb der deutschen Gesellschaft adelt.
Die Begründung enthält einige Nettigkeiten: „Sportvereine übernehmen aktuelle ge-
sellschaftskulturelle Trends und integrieren sie in ihre Angebote. Sportlichen Wett-
bewerben wiederum ist gemein, dass sie nach hoch differenzierten Regeln ausge-
tragen werden, die auch ein klares Verbot von Doping enthalten. Fairplay und Tole-
ranz sind hierbei Grundvoraussetzungen und nehmen einen hohen Stellenwert ein. 
Ferner agieren Sportvereine aus der Mitte der Gesellschaft heraus und sind mit ge-
sellschaftlichen Veränderungen unmittelbar konfrontiert. Das Sportvereinswesen 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Zusammenhalt der Gesellschaft und beträgt mit 
seinen verschiedenen Engagement-Möglichkeiten zur Entwicklung der Demokratie 
bei.“ Im Bundesweiten Verzeichnis befinden sich derzeit insgesamt 126 Einträge: 
113 Kulturformen und 13 Modellprogramme zur Erhaltung des Immateriellen Kultur-
erbes.
Die Bedeutung der Wertschätzung wird etwas relativiert, wenn man die aktuellen 
Nachbar-Projekte auf der Liste kennt: „Fürther Michaeliskirchweih („Kärchwa“)“ und 
„Genossenschaftsidee“ oder „Georgiritt und historischer Schwerttanz Traunstein“.

Quelle: Bundesweites Verzeichnis des Immateriellen Kulturerbes und Register 
Guter Praxisbeispiele (Stand 19.03.2021)
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Freiwilligen-Dienstler 2020 / 2021

ein Traum-Trio
Die TSG Tübingen beschäftigte schon 
sehr früh im Verlauf des schrittweisen Aus-
baus der Vereinsverwaltung junge Men-
schen, die – nach Beendigung ihrer Schul-
zeit – vor dem Einstieg ins Berufsleben 
oder ins Studium standen. In der ersten 
Phase der Verwaltungs-Entwicklung 
waren es junge Männer, die sich für einen 
Zivildienst – als Alternative zum Wehr-
dienst – entschieden. Das Freiwillige So-
ziale Jahr im Sport (FSJ) startete in Ba-
den-Württemberg 2001, mit Beteiligung 
der TSG. Das Ende der Wehr-Pflicht 2011 
führte dazu, dass noch im selben Jahr auf 
Bundesebene eine Reihe von Freiwilligen-
diensten (BFD) geschaffen wurden, um 
jungen Erwachsenen eine Orientierung 
und ein Engagement für das Allgemein-
wohl zu ermöglichen.

Aktuell bietet die TSG Tübingen zwei Stel-
len in Verbindung mit dem FSJ im Sport 
und eine Stelle im Rahmen des BFD. In 
der Regel beträgt die Dienstzeit ein Jahr, 
beginnend im September. Die damit ver-
bundenen Aufgaben der Einsatzstelle sind 
nicht unerheblich: Im Jahresrhythmus 
werben die TSG-Hauptamtlichen, wählen 
aus, lernen ein, betreuen und begleiten. 
Der Aufwand ist gewollt, der Ertrag eine 

Wundertüte, von der die Verwaltung und 
die TSG Tübingen Jahr für Jahr immer 
wieder neu und immer wieder anders pro-
fitieren.

Trotz Beschränkungen eine Zeit
mit persönlichem Gewinn (Joshua
Benninger)

„Mein Jahr im Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) bei der TSG Tübingen begann für 
mich nicht gerade vorteilhaft. Die Ursache 
des Übels: ein Virus, dessen Namen ich 
hier wohl nicht mehr nennen muss. Und 
doch startete ich mit viel Elan und Vor-
freude in die teilweise unbekannten Auf-
gaben.

Dazu gehörten in der ersten Hälfte des 
Jahres tagsüber unter anderem die Mit-
arbeit in der Kindersportschule, verschie-
denste Verwaltungsaufgaben und Ge-
lände-Rundgänge. Abends saßen wir 
Freiwilligen-Dienstler dann bei den TSG-
Onlinesportkursen im Hintergrund, um 
den vor der Kamera stehenden Trainerin-
nen und Trainern mit administrativen Auf-
gaben zu helfen, sodass diese sich voll 
und ganz auf ihre Sporteinheit konzentrie-
ren konnten.

Nachdem ich aus dem Einführungs-
seminar zurückgekehrt war, durchtrennte 
ich mir durch ein Missgeschick im privaten 
Alltag eine Sehne am Finger. In der Folge 
war ich vier Wochen krankgeschrieben 
und hatte zuhause nicht sonderlich viel zu 
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tun. Doch die vier Wochen gingen schnel-
ler rum, als ich es erwartet hatte. Und so 
kehrte ich dann mit einer Schiene am Arm 
in den Arbeitsalltag zurück. Da zu der Zeit 
sowieso kein Präsenzsport im Verein statt-
finden konnte, war das tatsächlich gar 
nicht so schlimm.

Unsere neue Aufgabe für die kommenden 
Wochen war es, motivierende Sportvideos 
für junge und alte sportbegeisterte Men-
schen aufzunehmen, damit diese zuhause 
weiterhin aktiv bleiben konnten. Diese Auf-
gabe nahm meistens den gesamten Tag 
ein. Der aufwändige kreative Prozess for-
derte oft mehrere Aufnahmeversuche und 
einen zeitintensiven Videoschnitt. Für uns 
persönlich war es sehr wichtig, dass wir 
während dem Drehen der Videos stets 
Spaß hatten, da die Videos sonst nicht au-
thentisch wirken würden. Wir gaben also 
unser Bestes und setzten eine Idee nur 
dann tatsächlich um, wenn wir von ihr 
überzeugt waren.

Auch in der zweiten Hälfte des Jahres half 
ich, als es wieder möglich, war bei den 

Kursen der Kindersportschule mit, um die 
Kinder zu betreuen und ihnen Sport näher 
zu bringen. Dies war für mich keine neue 
Herausforderung, da ich die Arbeit mit 
Kindersportgruppen bereits von den 
TSG-Kindergeburtstagen in der Zeit kann-
te, bevor ich das BFD-Jahr bei der TSG 
begann.

Trotzdem habe ich viele neue Dinge ge-
lernt. Einige Beispiele: neue Fangspiele, 
wie man Konflikte zwischen Kindern kom-
munikativ klärt, wie man – generell – effek-
tiver mit Kindern und Eltern kommuniziert. 
Dazu gehören viele weitere Erfahren, die 
mir im Leben weiterhelfen werden.

Zusammenfassend lässt sich über mein 
freiwilliges Jahr bei der TSG Tübingen 
sagen, dass es – bei allen Höhen und Tie-
fen, die das Jahr mit sich gebracht hat – 
immer etwas gab, das mir Freude bereitet 
hat. Ich habe immer mein Bestes gegeben, 
um alle Aufgaben und Herausforderungen 
zu bewältigen und dabei Spaß zu haben. 
Und in den Momenten, in denen mir eine 
Aufgabe auch mal keine Freude bereitete, 

Beratung rund um die Uhr: www.helmut-roempp.de

Schleifmühleweg 6  
72070 Tübingen
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habe ich wenigstens an meinem Durch-
haltevermögen arbeiten können. Meine 
Hoffnung ist es, dass die nächsten Frei-
willigen ihr Jahr bei der TSG Tübingen in 
vollen Zügen, mit deutlich weniger Corona-
Einschränkungen genießen können.“

FSJ im Sport ... genial, vielfältig und
bunt (Ann-Sophie Frank)

„Nach einem interessanten, sportlichen, 
coolen, vielseitigen, aber auch etwas an-
deren Jahr neigt sich nun mein FSJ bei der 
TSG Tübingen dem Ende zu. Ich durfte in 
diesem Jahr viele wundervolle Menschen 
kennenlernen, mit Kindern jeden Alters zu-
sammenarbeiten, lernen selbst Verant-
wortung zu übernehmen, kiss-Stunden 
selbständig durchführen, die Strukturen 
und die Organisation eines Mehr-
sparten-Sportvereins studieren, …

Voller Vorfreude, aber auch ein bisschen 
nervös, startete ich in meine erste Arbeits-
woche. Auf dem Programm stand: eine 
Woche Feriencamp. Vom TSG-Team wur-
den wir sehr gut aufgenommen und in die 
„TSG-Welt“ eingeführt. Die ersten Tage im 
Camp waren anstrengend, aber auch sehr 
schön. Wir hatten alle zusammen jede 
Menge Spaß. Mein ganz normaler Arbeits-
alltag startete dann eine Woche später. 
Hier wurde ich morgens in der Geschäfts-
stelle bei der Verwaltung der Kinder-

geburtstage und der Mitgliederverwaltung 
eingesetzt. Mittags war ich in der Kinder-
sportschule oder auf dem Fußballplatz 
beim Bambini-Training. Dank des Umzugs 
in die neue Geschäftsstelle kann ich jetzt 
auch IKEA-Schreibtische, Rollcontainer 
usw. aufbauen.
Als im November erneut ein Lockdown be-
schlossen wurde, war für uns drei  im Frei-
willigenjahr klar, dass wir nicht einfach 
tatenlos zu Hause sitzen wollten. Ob 
Zumba, Rücken und Gelenke-Kurse oder 
Sport für Kinder und Jugendliche, für jede 
Altersgruppe und jedes Fitnesslevel war 
im online-Programm der TSG etwas dabei, 
außer für unsere ganz Kleinen. Wir brains-
tormten also gemeinsam, wie wir unseren 
ganz Kleinen zu Hause im Wohnzimmer 
Abwechslung und Bewegung bieten kön-
nen. Und schon war unser neues Projekt 
Videos zu drehen. Mit den Klassikern, wie 
Feuer, Wasser, Sturm, Knick & Knack oder 
in Geschichten verpackte Bewegung, 
haben wir es -so hoffen wir- geschafft 
unsere Minis gemeinsam mit ihren Eltern 
und Geschwistern zum Sport zu animie-
ren, gemeinsam Spaß zu haben, sich zu 
bewegen und wenigstens ein bisschen 
kiss-feeling zu Hause zu spüren. Natürlich 
wären auch wir viel lieber mit den Kids 
durch die Halle getobt, dafür haben wir 
jetzt eben beim Filmen und Schneiden der 
Videos unser Bestes gegeben. Durch das 
Drehen der Videos, später dann zusätzlich 
Videos für Erwachsene, hatten wir die 
Möglichkeit uns, trotz der fehlenden Sport-
praxis, in den „Lockdown-Monaten“, im 
Verein einzubringen. Eine kreative He-
rausforderung war unser interaktiver TSG-
Adventskalender mit täglich neuen unter-
haltsamen Videos oder Challenges, die 
Josh, Corni und ich mit viel Spaß und guter 
Laune erstellt haben. Im März war es dann 
aber auch wieder höchste Zeit, dass der 
Ball rollte und die Sporthallen und Sport-
anlagen wieder mit Leben und Sport ge-
füllt wurden. Gemeinsam mit Corni über-
nahm ich das Training der F-Jugend, in 
das wir beide noch immer viel Herzblut 
und Freude stecken.
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Die Arbeit mit den Kids macht mir jeden 
Tag aufs Neue super viel Spaß, denn die 
Unbekümmertheit und Freude der Kinder 
beim Sport ist einfach mitreißend. Im Laufe 
der Zeit lernt man die einzelnen Kinder 
immer besser kennen und merkt ,wie die 
Kinder Vertrauen zu einem gewinnen und 
sich sowohl im sportlichen als auch im 
persönlichen Sinne weiterentwickeln. Die 
positive Rückmeldung und die strahlen-
den Augen der Kids bei jeder Kiss-Stunde 
geben einem immer wieder viel Selbstver-
trauen und, auch wenn die Tage manch-
mal wirklich lang und anstrengend sein 
können, am Ende des Tages geht man 
eigentlich immer mit einem Lächeln nach 
Hause.

Für mich ist die Reise bei der TSG Tübin-
gen wahrscheinlich noch nicht zu Ende, 
denn ich bleibe der TSG sicher bei dem ein 
oder anderen Camp als Betreuerin und 
auch in der Kindersportschule als Übungs-
leiterin erhalten. Rückblickend auf diese 
geniale, vielfältige und bunte Zeit, kann ich 
ein FSJ bei der TSG Tübingen allen sport-
begeisterten jungen Menschen nur weiter-
empfehlen!“

Viele positive Erfahrungen trotz 
Lockdown-Zeiten (Cornelius Schaible)

„Voller Vorfreude und Motivation schaute 
ich begeistert auf die kommende Zeit bei 
der TSG Tübingen. Doch leider konnte ich 
dann mein FSJ in Folge eines Kreuzband-
risses erst einen Monat später als geplant 
antreten. Ärgerlich, weil ich anfangs durch 
die Verletzung bei der Mithilfe in der Kin-
dersportsschule sehr eingeschränkt. Mit 
der Zeit konnte ich immer mehr und ich 
wurde auch gebraucht. Vormittags war ich 
in der Geschäftsstelle mit Aufgaben wie 
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Mitgliederverwaltung und Pflege der 
Homepage beschäftigt, während nach-
mittags die Kindersportschule auf meinem 
Programm stand. In dieser Zeit war ich 
dann endlich auch in meinem FSJ an-
gekommen und konnte so arbeiten, wie 
ich es mir vorgestellt hatte. Auch wenn die 
Arbeitstage sehr lang waren, machten sie 
dennoch Spaß. Und am Ende des Tages 
hatte ich tatsächlich das Gefühl, etwas ge-
leistet zu haben. Leider dauerte diese 
Phase nicht sonderlich lange. Mitte No-
vember kam dann der Lockdown im sport-
lichen Bereich. Das stellte meinen Arbeits-
alltag nicht nur komplett auf den Kopf, 
sondern es brachte mir und dem Frei-
willigen-Team auch neue Aufgaben und 
Herausforderungen. Die Frage war, wie 
schaffen wir es auch in Lockdown-Zeiten, 
den Kindern etwas zu bieten.

Unsere Antwort: ein Projekt mit Online-
Videos. Bevor wir damit starten konnten, 
stand ein Adventskalender auf dem Plan. 
Wir wollten der TSG-Community einen 
Adventskalender bieten, wie sie ihn noch 
nie gesehen haben. Hinter unseren Tür-
chen befanden sich Sport-Challenges, 
Infos zur TSG oder auch „nur“ unterhalt-
same Videos. Die Zeit schritt voran und der 
Lockdown wollte und wollte nicht enden. 
Also fingen wir an, auch für Erwachsene 
und Jugendliche Videos zu drehen. Neben 
den Kindervideos, welche die Kinder unter-
halten und zum Sport animieren sollten, 
starteten wir das Portal TSG-Fitties.

Die TSG Fitness-Videos gab es in drei 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden.
Durch diese Aufteilung sollten sich die Teil-
nehmenden in ihrem Level aufgenommen 
fühlen und – wenn dies gewünscht war – 
auch steigern können. Wir waren sehr be-
müht, verschiedenartige Übungen einzu-
bringen und auch verschiedene Trai-
ningsziele zu verfolgen. Für jeden und 
jede war etwas dabei, denn es war für uns 
vorrangig, die Menschen fit zu halten. Im 
April startete dann wieder schrittweise der 
Sportbetrieb und wir konnten zusätzlich 

ein F-Jugend-Fußballtraining anbieten. 
Auch wenn es nicht immer einfach war, 
machte es im Großen und Ganzen sehr 
viel Spaß, die Verantwortung für die F-Ju-
gend zu übernehmen. Die Anfangszeit war 
zwar weit entfernt von der gewohnten 
Normalität, aber die praxisnahe Arbeit war 
für alle Beteiligte ein Lichtblick am Ende 
des Lockdown-Tunnels.

Die Beschränkungen wurden dank fallen-
der Inzidenz-Zahlen weiter zurückge-
nommen. Schritt für Schritt war der Arbeits-
tag wieder wie zu Beginn des FSJs. Am 
Vormittag arbeiteten das Freiwilligen-Team 
in der Geschäftsstelle und nachmittags in 
der Kindersportschule oder im F-Jugend-
training. Es machte Spaß, die Leute wie-
der zu sehen, mit Kindern zu arbeiten und 
am Ende des Tages einen zwar vollen, 
aber großartigen Arbeitstag hinter sich ge-
bracht zu haben.

In dem zurückliegenden Jahr bei der TSG 
Tübingen konnte ich sehr viele positive Er-
fahrungen mitnehmen, tolle neue Men-
schen kennenlernen und an meinem Auf-
gaben wachsen und mich persönlich 
weiterentwickeln. Die Arbeit mit Kindern 
kann zwar anstrengend sein, sie ist aber 
eine sehr gute Erfahrung, denn man kann 
von ihnen mindestens genauso viel lernen 
wie von Erwachsenen.

Beruflich geht es für mich nicht im sport-
lichen Bereich weiter. Dennoch habe ich 
vor, neben meinem Wirtschaftsingenieur-
Studium der TSG Tübingen weiter er-
halten zu bleiben.“

Dank
Im Rahmen der TSG-Sommercamps 2021 
gab das Freiwilligen-Trio Ann-Sophie, Cor-
nelius und Joshua seine Abschiedsvor-
stellung. Die TSG Tübingen bedankt sich 
für die herausragende Gemeinschaftsleis-
tung und die einzigartige Zusammenarbeit.

Hanns-Peter Krafft, Oliver Lapaczinski, 
Martina Willmann
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Impfen – impfen – impfen
Ende August sind die ersten großen Impf-
zentren geschlossen. Die immer noch be-
deutsame Impfzurückhaltung innerhalb 
der deutschen Gesellschaft ist Dauer-, 
Streit- und Kampfthema. Eine Impfpflicht 
wird diskutiert. Und die täglichen Zahlen 
der an Corona Erkrankten steigen.

Nachdem der organisierte Sport im Verlauf 
der ersten drei Wellen sich sehr diploma-
tisch – um nicht zu sagen unkritisch – 
gegenüber der staatlich verordneten Poli-
tik verhalten hat, ist es meines Erachtens 
höchste Zeit, über ein sinnvolles Vorgehen 
während der allgemein erwarteten vierten 
Welle nachzudenken.
Dabei sollte man sich nicht allein auf die 
Regierenden im Bund oder im Land ver-
lassen. Die Tübinger Stadtverwaltung hat 
im Zusammenspiel mit der Tübinger Not-
ärztin Dr. Lisa Federle vorgemacht, dass 
auch im lokalen Maßstab Strategien gegen 
eine globale Krise durchaus von Bedeu-
tung sein können.
Seit dem 16. August sind in Baden-Württem-
berg u.a. folgende Bestimmungen in Kraft:
–  Der nach vier Inzidenzstufen geordnete 

Rahmenplan entfällt.
–  Die aktuelle Verordnung unterscheidet 

zwischen immunisierten und nicht-im-
munisierten Personen. Zur 1. Gruppe 
kommen noch Kinder, die das sechste 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben 
oder noch nicht eingeschult sind. Als 
getestet gelten außerdem Schülerin-
nen und Schüler. (Bis zum Ende der 
Sommerferien werden Kinder ab sechs 
Jahren und Schülerinnen und Schüler 
den Immunisierten gleichgestellt.)

–  Grundsätzlich muss die Einhaltung der 
AHA-Regeln garantiert werden. Dazu 
gehört ein entsprechendes Hygiene-
Konzept. Wo der Abstand von 1,5 Metern 
nicht dauerhaft eingehalten werden 
kann, besteht Maskenpflicht.

–  Unmittelbar beim Sport können Mas-
ken abgenommen werden.

Allgemeine Fragestellungen:
In den ersten drei Wellen der Corona-Krise 
gab es eine Reihe von kritikwürdigen Re-
gelungen seitens des Landes Baden-Würt-
temberg und seitens der Sportfachver-
bände.
–  Soll sich der TSG-Vorstand in Zu-

kunft öffentlich kritisch zu Themen im 
Zusammenhang mit aktuellen oder
möglichen Corona-Regelungen äu-
ßern? (Im Verlauf der ersten drei Wel-
len hat die TSG die Verordnungen nur 
zeitnah praktisch umgesetzt.)

– Ist es geraten, eine kritische öffent-
liche Auseinandersetzung ausschließ-
lich unter dem Dach des Stadtver-
bands für Sport zu führen? (Der SfS 
ist in der Vergangenheit eher selten 
durch Mut, Konflikt- und Kritikfähigkeit 
hervorgetreten.)

– Ist outdoor-Sport – unter Einhaltung 
der AHA-Regeln – überhaupt „ge-
fährlich“ und deshalb zu verbieten?
(Das Coronavirus wird im Freien nur 
„äußert selten“ übertragen und führt nie 
zu Clusterinfektionen (Brief der Gesell-
schaft für Aerosolforschung (GAeF) 
vom 11.04.2021))

– In welchem Maß gelten aktuell Kin-
der und Jugendliche als infektiös?
Welche Risiken bestehen für er-
wachsene TrainerInnen beim Trai-
ning von Kleinkindern, Kindern und
Jugendlichen?
(Auch geimpften Erwachsenen droht 
nach dem Kontakt zu einem infizierten 
Kind Quarantäne. Bei mit Varianten In-
fizierten empfiehlt das RKI „grundsätz-
lich immer Quarantäne für geimpfte 
und genesene Kontaktpersonen”. Eine 
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Ausnahme ist die Infektion mit der Al-
pha-Variante.)

– Welches Risiko besteht aktuell für 
Kleinkinder, Kinder und Jugend-
liche? (Trainerinnen und Trainer soll-
ten vor allem Kinder unter zwölf Jahren 
schützen. (Der Humangenetiker Wolf-
ram Henn vom Deutschen Ethikrat for-
derte am 12. Juli 2021: „Wir brauchen 
eine Impfpflicht für das Personal in 
Kitas und Schulen.“ Henn argumentiert 
bezogen auf das Schul- und Kitaperso-
nal: „Wer sich (...) in eine Gruppe vulne-
rabler Personen hineinbegibt, trägt (...) 
besondere berufsbezogene Verant-
wortung.“ Lehrkräfte, Erzieher und Er-
zieherinnen sollten vor allem Kinder 
unter zwölf Jahren schützen.))

– Wie bereiten wir uns in der TSG Tü-
bingen auf die vierte Welle vor – wel-
che Maßnahmen sind allgemein zu 
verantworten?
Die Erfahrungen im privaten und im öf-
fentlichen Bereich machen deutlich, 
dass derzeit in der Bevölkerung – ver-
mutlich auch in der TSG – (noch) keine 
einhellige Meinung darüber besteht, 
wie die Probleme, die im Zusammen-

hang mit der vierten Welle für den 
Sportbetrieb zu erwarten sind, von der 
TSG gesehen und – wenn möglich – 
gelöst werden.

Deshalb halte ich eine Diskussion darü-
ber, wie die TSG Tübingen – möglichst ge-
meinsam mit allen Tübinger Sportvereinen 
– den Sportbetrieb nach den Sommer-
ferien und im Sportjahr 2021  /  2022 sicher-
stellen möchte, für durchaus angemessen.
Eine erste Antwort, ein erster Schritt ist 
meiner Meinung nach die allgemeine Auf-
forderung, die Bitte an alle Vereinsmit-
glieder, wenn irgendwie möglich das 
Impfangebot wahrzunehmen, damit die 
bestmöglichen Voraussetzungen für ein 
gemeinschaftliches Sporttreiben in naher 
Zukunft gegeben sind. 
„Einen absoluten Infektions-Schutz gibt 
es nicht, aber die bestmögliche Sicher-
heit muss die TSG Tübingen gewähr-
leisten.“ Deshalb denkt der Vorstand 
darüber nach, die Voraussetzung der
2-Regel zum Inhalt der Übungsleiter- 
und TrainerInnen-Verträge 2021/22 zu 
machen.

Hanns-Peter Krafft

Hechinger Straße 264 Telefon (0 70 71) 79 78-0 info@gulde-druck.de
72072 Tübingen Telefax (0 70 71) 79 78-25 www.gulde-druck.de

Trauen Sie 
Ihren Augen.

Unsere Druckerzeugnisse
sind so realistisch wie 
das Original. Dürfen wir 
Sie bald beeindrucken?
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Newsletter 9 / 2021
Start ins Sportjahr 2021/2022
Wenige Tage nach dem Start in das Sport-
jahr 2021 / 2022 ist es geboten, über ein 
sinnvolles Vorgehen der TSG Tübingen 
während der vierten Corona-Welle nach-
zudenken. Ein erster Schritt ist die Bitte 
des TSG-Vorstands an alle Übungsleiter- 
und TrainerInnen, nun – wenn irgendwie 
möglich und noch nicht geschehen – sich 
zeitnah impfen zu lassen. 

Ganz allgemein sieht unser Verein in der 
Umsetzung der 2G-Regel (Geimpft oder 
Genesen) die bestmögliche Voraussetzung 
für ein gemeinschaftliches Sporttreiben. 

TSG-Kindersportschule: Start für alle 
KIDS ab dem 13.09.2021
Endlich ist es wieder so weit. Die Sommer-
ferien sind zu Ende und die TSG-Kinder-
sportschule kann nach langer Sommer-
pause wieder im Ehrmann-Sportzentrum 
sowie in den städtischen Hallen für Kinder 
von 1 bis 12 Jahren starten.  Die Teilnehmen-
den erwartet ein gewohnt buntes, ener-
getisches und spaßiges Programm für 
KIDS mit und ohne Eltern. 
Neu mit dabei sind ab diesem Sportjahr 
die „Ball“-Gruppen für Kinder ab 3 Jah-
ren, die mit dem Schwerpunkt Ball ab so-
fort auch die kleinsten Ballsportler herzlich 
einladen! 
Anmeldung unter kiss@tsg-tuebingen.
de oder 07071-86091-90.
Alle Kurszeiten und weitere Infos findest 
du hier: https://tsg-tuebingen.de/tsg-kinder
sportschule/

TSG Herbst-Sportcamp für Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren
Anmeldungen für das Herbstcamp vom 
01.11. – 05.11.2021 sind ab sofort mög-
lich. Die Schutzmaßnahmen fordern eine 
zahlenmäßig begrenzte Teilnehmer-Zahl. 
Die Zusage erfolgt in der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 

Kletteranlage, „salto“ und viele weitere at-
traktive Sport-Stationen und Sport-Spiele 
machen die 5-Tage-Veranstaltung zu ei-
nem ganz besonderen Ferien-Erlebnis.
Das Angebot richtet sich an Familien in Tü-
bingen und Umgebung – nicht nur an 
TSG-Mitglieder.
Anmeldeformular und Infos hier: https://
tsg-tuebingen.de/feriencamps/

S.S.G.: Das neue Kursprogramm 
startet ab dem 13.09.2021
Jetzt aktiv in den Herbst starten mit dem 
neuen Kurprogramm Sport. Spaß. Gesund-
heit.
Fit & Bewegt-Kurse, Hatha-Yoga, Pila-
tes und viele weitere attraktive Fitness- 
und Gesundheitsangebote zum Start in 
das neue Sportjahr, z. B.: Zumba®
–  Mo. 18:00 – 19:00 Uhr Hermann-Hep-

per-Halle mit Mareike
–  Di. 20:30 – 21:30 Uhr Turnhalle WHO 

mit Monica
–  Mi. 19:30 – 20:30 Uhr Ehrmann-Sport-

zentrum mit Daniela

Das komplette S.S.G.-Kursprogramm fin-
dest du hier: http://tsg-tuebingen.de/ge-
sundheitssport/kursuebersicht/

BetrieblicheGesundheitsförderung: Jetzt
mit der „bewegten Pause“ einsteigen
Die „Betriebliche Gesundheits-förderung“ 
(BGF), das „Wohlfühlen am Arbeitsplatz“ 
gehört für immer mehr Tübinger Betriebe, 
Behörden, Unternehmen zum Qualitäts-
Standard. 
Die BGF startet vorzugsweise mit ei-
nem Kennenlern-Programm, der „Be-
wegten Pause“. Die „Bewegte Pause“ ist 
der Testfall für das Versprechen, dass 
BGF das „allgemeine Wohlbefinden“ und 
die Zufriedenheit am Arbeitsplatz steigern 
kann. 
Wir beraten „deinen Betrieb“ gerne bei der 
Planung und Umsetzung von allen gesund-
heitsfördernden Maßnahmen. 
Weitere Informationen und individuelle Be-
ratung findest du hier: https://tsg-tuebingen.
de/aktuelle-angebote/bewegte-pause/)
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TSG-Sporttag
Zum Start ins Sportjahr 2021 / 2022 ge-
stalten die TSG-Abteilungen am 10.Okto-
ber auf dem TSG-Sportgelände eine Ein-
ladung an die Stadtgesellschaft. Auf dem 
Programm stehen Sport, Bewegung und 
Unterhaltung. Outdoor und soweit das 
Wetter es zulässt. Von 11 bis 17 Uhr. 

Genaueres findest Du auf der TSG-Home-
page oder auf Facebook. 

Du bekommst noch nicht den 
monatlichen TSG-Newsletter? 

Du bist neugierig auf das aktuelle 
Sportangebot?

Du wünschst Informationen über die 
vielfältigen Vereinsaktivitäten?

Dann schicke bitte eine E-Mail an 
newsletter@tsg-tuebingen.de

Betreff: newsletter

Fehlt dem Sport die Lobby?*)
Nein, der Sport ist sogar sehr unanständig. Er ist in der Politik höchst effektiv 
zugegen gewesen und immer noch zugegen. (…)

Das galt aber nur für den Hochleistungssport.
Ganz exakt. Auch nur der hat eigentlich eine Lobby in den deutschen Spitzensport-
verbänden. Der wesentliche Bereich der Finanzen fließt an sehr wenige Spitzen- 
und HochleistungssportlerInnen. Und nicht in die Aufrechterhaltung, Durchführung 
und Strukturierung des Breitensports.
*) Auszug aus einem Interview mit Prof. Perikles Simon von der Universität Mainz,
veröffentlicht in SPORT in BW 07 / 2021, S.  12
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Vereinschronik. 175 Jahre TSG Tübingen.
Neben die reine Chronologie und Geschichts-
schreibung hat der Redaktionsleiter Professor
Dr. Hartmut Gabler ganz bewusst Alltags-
Geschichten, Statements, Interviews und Texte 
über TSG-Persönlichkeiten gestellt, um beim 
Lesen und Blättern die Offenheit der Geschichte 
– in Verbindung mit möglichst vielen lebendigen 
Fotos aus dem Vereinsalltag – deutlich werden 
zu lassen. Dank der dreijährigen Arbeit von 
Hartmut Gabler ist ein TSG-Geschichtswerk 
entstanden, das Lesevergnügen, Denkanstoß 
und Augenschmaus verspricht.

Die Chronik ist zum Preis von 10 Euro in der TSG-Geschäftsstelle erhältlich.
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Fußball
Abteilungsleitung:
Alexander Wütz
fussball@tsg-tuebingen.de

Start in die Spielzeit 2021 /  2022
Ein Fußballfest zum Wie-
dereinstieg in die Pflicht-
spiel-Runde
Die lange Zwangspause ging am 24. Juli 
2021 zu Ende. Erstmals seit Oktober 2020 
fand wieder ein Pflichtspiel für unsere 
Erste Mannschaft statt. Und das hatte es 
gleich in sich: Mit dem ehemaligen Bun-
desligisten Stuttgarter Kickers war ein fuß-
ballerisches Schwergewicht Gegner in der 
ersten Runde des WFV-Pokals. Über 500 
Fans sorgten für eine tolle Pokalatmos-
phäre. Insbesondere die Fans des Tradi-
tionsclubs aus Degerloch brachten laut-

stark Stimmung auf das TSG-Gelände 
sowie gehörigen Durst und Hunger mit. 
Bereits zur Halbzeit mussten die Ver-
pflegungsstände mit Nachschub versorgt 
werden.

Engagierter Auftritt gegen den Favoriten
Die junge TSG-Mannschaft zeigte eine 
starke Leistung. Der favorisierte Oberligist 
musste sein ganzes Können aufwenden, 
um sich einen hart umkämpften 2:0-Sieg 
zu verdienen. Noah Dörre hatte mit sei-
nem vermeintlichen Führungstreffer auf 
eine Überraschung hoffen lassen – das 
Tor wurde aber (zurecht) wegen einer 
Abseitsstellung aberkannt. Dann schlug 
der Traditionsclub vom Fuße des Fernseh-
turms gnadenlos zu. Beim Doppelpack 
kurz vor der Pause war unsere Mann-
schaft kurz indisponiert, was der Traditions-
club clever zur Führung nutzte. Auch im 
zweite Durchgang wehrte sich das 
TSG-Team immer wieder mit Nadelstichen 
– ein Treffer blieb ihm aber verwehrt. Die 

Tim Steinhilber (links) und Miguel Almeida zeigen vollen Einsatz beim Spiel gegen die 
Stuttgarter Kickers. Foto: Pressefoto Ulmer.
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Kickers, die fast auf Profiniveau trainieren, 
spielten ihre Routine und Cleverness aus 
und brachten so den Sieg über die Zeit.

Starke Gemeinschaftsleistung auch 
neben dem Spielfeld
Nicht nur auf dem Spielfeld bedeutete das 
Spiel gegen die Kickers für die TSG eine 
Herausforderung, auch die Organisation 
war nochmals eine andere Nummer als 
die Verbandsligaspiele. Bereits im Vorfeld 
traf eine große Anzahl an Ticketanfragen 
ein, die auf ein großes Zuschauerinteresse 
schließen ließen. Am Spieltag selbst zeig-
te sich dann, dass die Fans eines früheren 
Bundesligisten ein anderes Verständnis 
von einem Spielbesuch haben als die klas-
sischen Verbandsliga-Zuschauer. Die 
Kassen wurden bereits anderthalb Stun-
den vor Spielbeginn belagert. Die zusätz-
lichen Verpflegungsstände machten sich 
bezahlt. „Ausverkauft“ lautete das Fazit 
am Spielende. Vielen Dank an die zahl-
reichen Helfer sei es als Ordner, als Perso-

nal an der Kasse oder im Verpflegungs-
stand. Insbesondere die B-Jugendspieler 
um ihren Trainer Matthias Schanbacher
legten fast so viele Meter zurück wie die 
Spieler auf dem Feld. Gerade dann, als 
Getränke und Würste knapp wurden, sorg-
ten sie schnell für Nachschub.

Über 500 Euro Spende für die Flutopfer
Die Stuttgarter Kickers stimmten der Initia-
tive der TSG zu, im Rahmen des Spiels 
Spenden für die Opfer der Flutkatastrophe 
in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-West-
falen zu sammeln. Insgesamt kamen 515 
Euro zusammen, die an die Fluthilfe des 
Deutschen Roten Kreuzes gespendet 
wurden. Vielen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern!

Hochkarätige Gegner in der Vorberei-
tung
Die Stuttgarter Kickers waren bereits zwei 
Wochen vor dem Pokalspiel schon einmal 
zu Gast bei der TSG gewesen. Lange be-

Jannis Röhm (links), Miguel Almeida (Mitte) und Noah Dörre wehren sich gegen die 
Stuttgarter Kickers. Foto: Pressefoto Ulmer
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vor die Auslosung des WFV-Pokals statt-
fand, war das Vorbereitungsspiel zwischen 
beiden Teams vereinbart worden. Die 
frühe Führung der Gäste glichen Tammo 
Heinzler und Luca Alfonzo schnell aus, 
sodass beim Stande von 2:2 die Seiten ge-
wechselt wurden. Nachdem beide Trainer 
kräftig durchgewechselt hatten, kamen die 
Kickers in der Schlussviertelstunde zu 
einem 2:4-Sieg.

Starker Auftritt gegen die Jungen Wil-
den
Wie im Vorjahr gab die U19 des VfB Stutt-
gart als Gegner unserer Verbandsliga-
mannschaft zum Auftakt der Vorbereitung 
ein Gastspiel bei der TSG. Im Gegensatz 
zum letzten Aufeinandertreffen dominierte 
unsere Mannschaft die Gäste und siegte 
nach Toren von Noah Dörre, Jonas Frey, 
Miguel Almeida und Jannis Röhm ver-
dient mit 4:1. Das neue VfB Präsidiums-
mitglied Christian Riethmüller war beein-
druckt von der Leistung unseres Teams, 

wie er im Tagblatt zugab: „Ich bin über-
rascht, wie stark die TSG auftritt.“ Auch 
VfB-Trainer Nico Willig, der bereits die 
Profis des VfB trainiert hatte, fand lobende 
Worte für den verdienten Sieg der TSG: 
„Revanche geglückt“.

Gute Freunde kann niemand trennen
… ist nicht nur der Name des Songs, den 
die TSG gemeinsam mit Schlagerlegende 
Dieter Thomas Kuhn (DTK) aufgenommen 
hat. Es ist auch ein Statement, das wir 
leben. So hat unsere Erste Mannschaft 
gerne die Einladung unserer Sportfreunde 
des VfB Bösingen angenommen, bei der 
Eröffnung des neuen VfB-Sportheims als 
Festspielgegner zu agieren. Als Gast-
geschenk erhielten die Bösinger ein 
TSG-Originaltrikot mit DTK-Logo, das in 
Zukunft die Wände des neuen Sportheims 
schmücken wird. Und mit einem 3:1-Erfolg 
hatte sich die Reise für die TSG auch 
sportlich gelohnt.

Luca Alfonzo im Laufduell im Vorbereitungsspiel gegen die Stuttgarter Kickers. Foto: 
CTS-Sportfoto.
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Keine Rücksicht auf Verluste beim Spiel gegen die U19 des VfB Stuttgart. Foto: Soke.

Abteilungsleiter Alexander Wütz überreicht den Verantwortlichen des VfB Bösingen ein 
Originaltrikot mit Dieter Thomas Kuhn-Logo auf der Brust. Foto: VfB Bösingen.
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Holpriger Start in die neue Saison
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
sind zwei Spieltage absolviert. Ungewohnt 
ist, dass bislang kein eigener Treffer für 
unser Team zu Buche steht.

Beim Saisonauftakt im Heimspiel gegen 
den FC Holzhausen zeigte unsere Erste 
eine engagierte Leistung. Bei strömendem 
Regen ließ das Team auf dem Rasen Ball 
und Gegner laufen und hatte deutlich mehr 
Spielanteile. Aus dem Nichts geriet die 
Mannschaft dann in Rückstand. Mit der 
gefühlt ersten Überquerung der Mittellinie 
erzielten die Gäste fünf Minuten vor der 
Halbzeit den zu diesem Zeitpunkt unver-
dienten Führungstreffer. Noah Dörre ver-
passte quasi im Gegenzug den Ausgleich 
– seinen Schuss aus kurzer Distanz lenkte 
der Gästekeeper stark um den Pfosten.
Auch in der zweiten Hälfte lief das Spiel 
nach demselben Muster ab. Die TSG hatte 
deutlich mehr Ballbesitz. Allerdings schaff-

Viel investiert, bislang noch keine Rendite: der Auftakt gegen den FC Holzhausen ging 
verloren. Bild: Pressefoto Ulmer.

te sie es nicht, diesen in Chancen umzu-
münzen. Mit der zweiten Chance erhöhten 
die Gäste eiskalt auf 0:2. Von diesem 
Nackenschlag erholte sich unsere Mann-
schaft nicht mehr. Torhüter Hafiz Aslan
hielt noch einen von ihm selbst ver-
ursachten Elfmeter. Doch auch diese Ak-
tion sorgte für keinen Aufschwung mehr. 
Kurz vor Schluss erhöhten die Holzhäuser 
sogar noch auf 0:3.

Auch das erste Auswärtsspiel bei Türk 
Spor Neu-Ulm war vom Regen geprägt. 
Der Schiedsrichter unterbrach das Spiel 
kurz vor der Halbzeit aufgrund eines Un-
wetters beim Stand von 1:0 für die Bayern. 
Auch nach der Fortsetzung fand die TSG 
nicht richtig ins Spiel und musste am Ende 
mit einer 4:0-Packung die Rückreise an-
treten. Somit steht unsere junge Mann-
schaft schon zu Beginn der Saison unter 
Druck, um die benötigten Punkte für den 
Klassenerhalt zusammenzubekommen.
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Umbruch im Kader
Erfahrene Spieler wie Lars Lack und 
Lukas Fetzer haben nach langer Vereins-
zugehörigkeit neue Herausforderungen 
gesucht. Nun liegt es an anderen Spielern, 
diese Lücken zu füllen. Neu im Trainer-
team um Michael Frick, der in seine 16. 
Saison (!) als Cheftrainer geht, und Co-
Trainer Goran Divljak ist ein alter Be-
kannter: Stefan Baumann gibt seine lang-
jährige Erfahrung im Tor der TSG als Tor-
wart-Trainer an seine Nachfolger weiter. 
Er übernimmt die Aufgabe von Daniel 
Strähle, der als frischgebackener Vater 
mehr Zeit mit seiner Familie verbringen 
möchte.

Erfreulich ist, dass mit Torwart Lucas Be-
risha, Abwehrspieler Marius Thomas und 
Mittelfeldspieler Tom Abele wieder drei 
Spieler aus der eigenen A-Jugend den 
Sprung in den Kader der Verbandsliga-
mannschaft geschafft haben. Von der A-
Jugend des SSV Reutlingen stoßen David 
Kemmler und Jannis Röhm zur TSG. 
Vom FC Rottenburg kommt Lukas Behr. 
Art Gashi hat bisher im Nachwuchs von 
Regionalligist TSG Balingen gespielt. Stu-

Mit dieser Mannschaft geht die TSG in die Verbandsliga-Saison 2021 / 22. Foto: Moritz 
Liss.

Abteilungsleiter Alexander Wütz (links) 
und Trainer Michael Frick (rechts) mit den 
Neuzugängen der Ersten Mannschaft: 
hintere Reihe von links nach rechts: 
Art Gashi, Tom Abele und Jannis Röhm. 
vordere Reihe von links nach rechts: 
Jonas Penzenstadler, David Kemmler, 
Lucas Berisha, Marius Thomas, Lukas 
Behr. Foto: Moritz Liss.

dienbedingt schließen sich Max Stock-
burger vom FC Freiburg-St. Georgen und 
Jonas Penzenstadler, der in der Jugend 
von Ex-Bundesligist Hansa Rostock aus-
gebildet wurde, der TSG an.
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Zweite Mannschaft gut aufgestellt.
Trainer Jan Binder und sein Co-Trainer 
Angelo Dell’Acqua können in der Zwei-
ten Mannschaft auf einen großen Kader 
zurückgreifen. Maßgeblichen Anteil daran 
tragen Jan Böhringer, Daniele da Costa,
Nils Gallo, Timo Koch, Tom Kühlcke,
Fabian Leitenberger, Luca Luig, Niklas
Schäfer und Simon Walker, die aus der 
eigenen A-Jugend aufrücken. Jonas Küb-
ler hat seine Pause beendet und steht 
ebenfalls wieder zur Verfügung. Aus dem 
Fränkischen stoßen Jakob Snel (TSV 
Marktbergel) und Julius Würzler (SG 
Margetshöchheim 06) studienbedingt zu 
unserer Zweiten. Nashmi Alalawi kommt 
vom TSV Kusterdingen.

Mit einem 2:0 Heimsieg gegen die SGM 
SV Hirrlingen II  /  SV Hemmendorf ist die 
Mannschaft erfolgreich in die neue Saison 
in der Kreisliga A gestartet. In den ver-
gangenen beiden Spielzeiten wurde das 
Team immer in bester Ausgangslage Opfer 
der Saisonabbrüche aufgrund der Coro-
na-Pandemie. Wir wünschen uns, dass 

die Mannschaft ihr Können über eine 
ganze Saison zeigen kann.

Nachwuchsarbeit lohnt sich
Das zweite Jahr in Folge kann die TSG Tü-
bingen (mehr als) eine komplette Mann-
schaft aus der eigenen A-Jugend in die 
Erwachsenen-Teams übernehmen. Zwölf 
Spieler, die aus der eigenen Jugend in die 
Aktiven-Mannschaften integriert werden, 
sind für die Nachwuchsarbeit der TSG ein 
toller Erfolg. Er macht deutlich, dass die 
Spieler sich mit dem Verein identifizieren. 
Diese Haltung wird von den Nachwuchs-
trainern vorgelebt; so stark, dass manche 
Jugendspieler bereits selbst sich wieder 
als Trainer und Betreuer im Kinderfußball 
engagieren. Vielen Dank an alle Beteilig-
ten in diesem anhaltenden Prozess.

Auch in der neuen Saison hat die TSG Tü-
bingen mindestens zwei Mannschaften 
pro Altersklasse zum Punktspielbetrieb 
angemeldet. In Zeiten, in denen viele Ver-
eine nur noch durch Spielgemeinschaften 
eine Mannschaft zusammenbringen, ist 

Den Trainern Jan Binder und Angelo Dell’Acqua steht in der Kreisliga A eine Mannschaft 
mit viel Potenzial zur Verfügung. Foto: Moritz Liss.
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das aktuelle Team-Kontingent ein starkes 
Statement für die Qualität und den Stellen-
wert der Nachwuchsarbeit. Ein herzlicher 
Dank geht dafür an alle Trainerinnen und 
Trainer, Helferinnen und Helfer; insbeson-

dere an Jonas Frey (Koordinator Jugend-
fußball), Matthias Härtner (Koordinator 
Kinderfußball) und Ulla Dell’Acqua (An-
sprechpartnerin Eltern Kinderfußball).

Die Trainer der Ersten und Zweiten Mannschaft mit acht der zwölf Neuzugänge, die aus 
der eigenen Jugend zu den Aktiven aufgerückt sind. Foto: Moritz Liss .
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Die Abteilungsverantwortliche in der Saison 2021 / 22: Ulla Dell’Acqua (Ansprech-
partnerin Eltern), Alexander Wütz (Abteilungsleiter), Matthias Härtner (Koordinator 
Kinderfußball) und Jonas Frey (Koordinator Jugendfußball). Foto: Pressefoto Ulmer.

Gleichwohl ist dieser Erfolg kein Selbst-
läufer. Er ist das Ergebnis harter Arbeit, 
außerordentlichen Engagements und 
hoher Qualität der Trainerinnen und Trai-
ner. Um dieses Level halten und ent-
wickeln zu können, benötigen wir leiden-
schaftliche Trainerinnen und Trainer in 
allen Altersstufen. Neben einer monat-
lichen Aufwandsentschädigung erhalten 
die Coaches alle Kosten für den Erwerb 
von Lizenzen oder für die Teilnahme an 

Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen er-
stattet. Wenn auch Du Interesse hast, Teil 
dieses Erfolgsmodells zu werden, melde 
dich bei unseren Koordinatoren per E-Mail 
an fussball@tsg-tuebingen.de.

Spaß an der Arbeit …hatten die Mit-
glieder der Fußballabteilung bei der Be-
wirtung der Gäste des Tank Giving Festi-
vals in der Panzerhalle im Französischen 
Viertel in Tübingen. Marc Oßwald, Mana-
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ger von TSG-Kultsponsor Dieter Thomas 
Kuhn, hatte im Juli wieder ein tolles Kultur- 
und Musikfestival auf die Beine gestellt mit 
namhaften Künstlern wie Golden Glo-
be-Gewinner Klaus Maria Brandauer, Co-
median Helge Schneider oder der Band 
Moop Mama. Zusammen mit den Lacros-
sern waren AH, Erste und Zweite Mann-
schaft während der gesamten zwölf Tage 
für die Bewirtung mit Getränken zuständig. 
Vielen Dank an alle, die diese Aufgabe mit 
Bravour und viel Herzblut ausgefüllt 
haben. Vielen Dank auch an Marc Oß-
wald für diese tolle Chance!

Spaß an der Arbeit gibt es auch bei den 
Heimspielen der Ersten Mannschaft. Der 
Zuschauerzuspruch wächst. In Folge von 
Corona nimmt auch die Fülle der Aufgaben 
zu. Um den Besucherinnen und Besuchern 
der Heimspiele ein tolles Erlebnis bieten 
zu können, benötigen wir Menschen, die 
mit Leidenschaft die Organisation der 
Spieltage auf der TSG-Sportanlage unter-
stützen – sei es an der Kasse, im Catering 
oder als Ordner. Bitte melde dich per Mail 
an fussball@tsg-tuebingen.de, um Teil 
dieser einzigartigen Events zu werden.

Die Erste Mannschaft bei der Bewirtung der Gäste beim Tanks Giving Festival in der 
Panzerhalle. Foto: Alexander Wütz.

Spender purer Spielfreude …kannst du 
werden, indem du den Spielball zu den 
Heimspielen unserer Mannschaften zur 
Verfügung stellst. Der erima Senzor Match 
wird in dieser Saison hoffentlich sehr oft 
den Weg ins gegnerische Netz finden. Du 
kannst Teil des Spiels werden, indem Du 
einem unserer Teams ein neues Spiel-
gerät spendest. Gerne nehmen wir deine 
Anfrage unter fussball@tsg-tuebingen.de
entgegen.

Der Spielball ist das wichtigste Element 
des Fußballspiels. Jeder Spender wird mit 
seiner Ball-Spende ein wichtiger Bestand-
teil der Spiele unserer Mannschaften. 
Foto: Pressefoto Ulmer.
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kiss
Leitung:
Ann’Sophie Hildinger
Fon: 07071 – 8609190
info@tsg-tuebingen.de

Neustart

TSG-kids in der TSG-Kinder-
sportschule
In einem Schreiben vom 28.07.2020 wur-
de die TSG Tübingen aufgefordert, bis 
zum 31.08.2020 verschiedene Maßnah-
men im Zusammenhang mit der Kinder-
sportschule der TSG Tübingen umzuset-
zen. Veranlasst wurde dieses Verfahren 
durch den Vizepräsidenten Geschäfts-
führung des STB (Schwäbischer Turner-
bund) und den Geschäftsbereichsleiter 
Kinder Jugend Freizeitsport des STB. Die 
konkreten Forderungen lauteten:

–  Entfernung des KiSS-Logos (Wortbild-
marke)

–  Entfernung der Wortmarke „KiSS“ 
(auch als Abkürzung für Kindersport-
schule)

–  Stilllegung der Mailadresse mit dem 
Begriff „KiSS“

–  Entfernung der KiSS-Zertifikate (ana-
log und digital).

Bereits zu diesem Zeitpunkt machte die 
TSG weder vom KiSS-Logo noch von ir-
gendeinem KiSS-Zertifikat Gebrauch.

Ein Jahr später, mit Datum vom 03.08.
2021, lässt der STB seiner „Bitte“ von 
2020 eine ultimative Aufforderung folgen. 
Nun wird die Verwendung des Wortes 
„kiss“ (statt KiSS) bzw. die Abkürzung 
„TSG-kiss“ moniert. Dabei verzichtet der 
Verband auf jegliche Begründung oder 
den konkreten Hinweis auf einen nach-

weislichen Marken-Schutz des Wortes 
„kiss“ im Register des DPMA (Deutsches 
Patent und Marken Amt).

Zumal eine (weitere) Änderung der Be-
zeichnung und aller Wort-Bezüge zur 
TSG-Kindersportschule mit einem hohen 
zeitlichen und finanziellen Aufwand ver-
bunden ist, hat der TSG-Vorstand den 
STB um eine Stellungnahme gebeten. 
Darin fragte der TSG-Vorstand nach der 
rechtlichen Grundlage für das Vorgehen 
des Verbandes und nach möglichen Kon-
sequenzen für unseren Verein.

In einem ausführlichen Antwortschreiben 
u.a. zum Markenschutz hält der Verband 
an seiner Auffassung fest. Der STB kann, 
nach Absprache mit seinen Patent-
anwälten, in der von der TSG Tübingen 
aktuell verwendeten Bezeichnung TSG-
kiss für die TSG-Kindersportschule keine 
ausreichende Abgrenzung zur Wortmarke 
KiSS erkennen. Und sollte die TSG in der 
Bewertung des Wortmarkenschutzes an 
ihrer Meinung festhalten, würde der STB 
zur weiteren Überprüfung und Verfolgung 
seine Patentanwälte einschalten.

Die TSG Tübingen wird nun aus nach-
vollziehbarem Grund die gewünschten 
Änderungen bis zum Start in das Sportjahr 
2021  /  2022 vornehmen. Mit dem „fux“ 
präsentieren wir die passende „Bild-
marke“.

Hanns-Peter Krafft

Nachbemerkung: Weder der STB noch 
die TSG wird es jedoch verhindern können 
– und wollen, dass auch in Zukunft die Ab-
kürzung „kiss“ im sprachlichen Alltag ver-
wendet wird.
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     T S G Kindersportschule der TSG Tübingen   
                    gefördert durch die Anton & Petra Ehrmann-Stiftung

                    Stundenplan 2021 / 2022 ... das komplette Angebot
                    unter www.tsg-tuebingen.de  I  Telefon 07071 8609 190
                         
                                                                                                                                                                                                                                   (Stand 15.09.2021)

Angebot Zeit Sporthalle
Montag

1 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
2 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
3 7-8 Jahre Cross-Kids (Einsteiger) 16:00-16:45 ESZ TSG 
4 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
5 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 17:00-17:45 ESZ TSG 
6 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 
7 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16.45 Phil Nord 
8 3-4 Jahre 17:00-17.45 Phil Nord  
9 3-4 Jahre 16:00-16:45 Hügel Süd 

10 5-6 Jahre 17:00-17:45 Hügel Süd 
Dienstag

11 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 09:30-10:15 ESZ TSG 
12 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 15:00-15:45 ESZ TSG
13 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
14 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
15 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
16 5-6 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
17 3-4 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
18 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
19 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 

Mittwoch
20 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 15:00-15:45 ESZ TSG 
21 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
22 5-6 Jahre (Ball-Kids) 15:00-15:45 ESZ TSG 
23 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
24 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
25 7-8 Jahre (Ball-Kids) 16:00-16:45 ESZ TSG 
26 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 
27 Cross-Kids (Talente) 18:00-18:45 ESZ TSG 
28 3-4 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 15:00-15:45 Aisch West
29 5-6 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 16:00-16:45 Aisch West 
30 7-8 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 17:00-17:45 Aisch West 

Donnerstag
31 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
32 3-4 Jahre (Ball-Kids) 16:00-16:45 ESZ TSG 
33 7-8 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
34 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 17:00-17:45 ESZ TSG 
35 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
37 3-4 Jahre 16:00-16:45 Aisch West 
38 5-6 Jahre 17:00-17:45 Aisch West 
39 5-6 Jahre (Ball-Kids) 16:15-17:00 Köstlin Lustnau 
40 7-8 Jahre (Ball-Kids) 17:15-18:00 Köstlin Lustnau 

Freitag
43 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
44 5-6 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 

Anmeldung
Eine Anmeldung zum Schnuppern unter kiss@tsg-tuebingen.de ist notwendig.
Rot markierte Gruppen sind bereits voll und haben eine Warteliste. 

Sporthallen
ESZ TSG (Ehrmann-Sportzentrum): teilbare Einfeldhalle, Bewegungslandschaft „salto“, Außenanlage
Phil Nord (Philosophenweg); 
Hügel Süd (Hügelschule); 
HHT West (Hermann-Hepper-Turnhalle);
Aisch West (Aischbachschule); 
Köstlin Lustnau (Köstlinschule)
...........: kiss-Kurse mit dem Schwerpunkt Ball, 
Cross-KIDS: Schwerpunkte sind Parkour, Freerunning, Turnen

                    neue Angebote im Sportschuljahr 2021 / 2022                                              

nächste Seite →
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www.felsland.de

www.felsland-teamtage.de

... bestens organisierte Kurse
und Sportfreizeiten

. Kletterkurse

. Natursportcamps

. Ferienprogramme

. Familien-Aktivtage

. Teamaktionen

. Schulungen

. Klassenfahrten

Wer ab sofort die Geschäftsstelle 
der TSG Tübingen sucht, der fin-
det im Umfeld von Paul Horn-Are-
na und städtischem Stadion ein 
markantes Signal: Die Fahne mit 
TSG-Logo und den Unterzeilen
„TSG Tübingen, Geschäftsstelle,
Paul Horn-Vereinsheim“.

     T S G Kindersportschule der TSG Tübingen   
                    gefördert durch die Anton & Petra Ehrmann-Stiftung

                    Stundenplan 2021 / 2022 ... das komplette Angebot
                    unter www.tsg-tuebingen.de  I  Telefon 07071 8609 190
                         
                                                                                                                                                                                                                                   (Stand 15.09.2021)

Angebot Zeit Sporthalle
Montag

1 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
2 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
3 7-8 Jahre Cross-Kids (Einsteiger) 16:00-16:45 ESZ TSG 
4 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
5 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 17:00-17:45 ESZ TSG 
6 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 
7 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16.45 Phil Nord 
8 3-4 Jahre 17:00-17.45 Phil Nord  
9 3-4 Jahre 16:00-16:45 Hügel Süd 

10 5-6 Jahre 17:00-17:45 Hügel Süd 
Dienstag

11 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 09:30-10:15 ESZ TSG 
12 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 15:00-15:45 ESZ TSG
13 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
14 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
15 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
16 5-6 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
17 3-4 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
18 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
19 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 

Mittwoch
20 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 15:00-15:45 ESZ TSG 
21 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
22 5-6 Jahre (Ball-Kids) 15:00-15:45 ESZ TSG 
23 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
24 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
25 7-8 Jahre (Ball-Kids) 16:00-16:45 ESZ TSG 
26 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 
27 Cross-Kids (Talente) 18:00-18:45 ESZ TSG 
28 3-4 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 15:00-15:45 Aisch West
29 5-6 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 16:00-16:45 Aisch West 
30 7-8 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 17:00-17:45 Aisch West 

Donnerstag
31 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
32 3-4 Jahre (Ball-Kids) 16:00-16:45 ESZ TSG 
33 7-8 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
34 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 17:00-17:45 ESZ TSG 
35 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
37 3-4 Jahre 16:00-16:45 Aisch West 
38 5-6 Jahre 17:00-17:45 Aisch West 
39 5-6 Jahre (Ball-Kids) 16:15-17:00 Köstlin Lustnau 
40 7-8 Jahre (Ball-Kids) 17:15-18:00 Köstlin Lustnau 

Freitag
43 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
44 5-6 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 

Anmeldung
Eine Anmeldung zum Schnuppern unter kiss@tsg-tuebingen.de ist notwendig.
Rot markierte Gruppen sind bereits voll und haben eine Warteliste. 

Sporthallen
ESZ TSG (Ehrmann-Sportzentrum): teilbare Einfeldhalle, Bewegungslandschaft „salto“, Außenanlage
Phil Nord (Philosophenweg); 
Hügel Süd (Hügelschule); 
HHT West (Hermann-Hepper-Turnhalle);
Aisch West (Aischbachschule); 
Köstlin Lustnau (Köstlinschule)
...........: kiss-Kurse mit dem Schwerpunkt Ball, 
Cross-KIDS: Schwerpunkte sind Parkour, Freerunning, Turnen

                    neue Angebote im Sportschuljahr 2021 / 2022                                              

     T S G Kindersportschule der TSG Tübingen   
                    gefördert durch die Anton & Petra Ehrmann-Stiftung

                    Stundenplan 2021 / 2022 ... das komplette Angebot
                    unter www.tsg-tuebingen.de  I  Telefon 07071 8609 190
                         
                                                                                                                                                                                                                                   (Stand 15.09.2021)

Angebot Zeit Sporthalle
Montag

1 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
2 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
3 7-8 Jahre Cross-Kids (Einsteiger) 16:00-16:45 ESZ TSG 
4 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
5 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 17:00-17:45 ESZ TSG 
6 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 
7 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16.45 Phil Nord 
8 3-4 Jahre 17:00-17.45 Phil Nord  
9 3-4 Jahre 16:00-16:45 Hügel Süd 

10 5-6 Jahre 17:00-17:45 Hügel Süd 
Dienstag

11 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 09:30-10:15 ESZ TSG 
12 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 15:00-15:45 ESZ TSG
13 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
14 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
15 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
16 5-6 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
17 3-4 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
18 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
19 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 

Mittwoch
20 Krabbel-Kids (bis 2 Jahre) 15:00-15:45 ESZ TSG 
21 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
22 5-6 Jahre (Ball-Kids) 15:00-15:45 ESZ TSG 
23 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
24 3-4 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
25 7-8 Jahre (Ball-Kids) 16:00-16:45 ESZ TSG 
26 9+ Cross-Kids (Fortgeschrittene) 17:00-17:45 ESZ TSG 
27 Cross-Kids (Talente) 18:00-18:45 ESZ TSG 
28 3-4 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 15:00-15:45 Aisch West
29 5-6 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 16:00-16:45 Aisch West 
30 7-8 Jahre (Ball-Kids)       (ab 06.10.21) 17:00-17:45 Aisch West 

Donnerstag
31 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 16:00-16:45 ESZ TSG 
32 3-4 Jahre (Ball-Kids) 16:00-16:45 ESZ TSG 
33 7-8 Jahre 16:00-16:45 ESZ TSG 
34 Eltern & Kids (ab 2 Jahre) 17:00-17:45 ESZ TSG 
35 5-6 Jahre 17:00-17:45 ESZ TSG 
37 3-4 Jahre 16:00-16:45 Aisch West 
38 5-6 Jahre 17:00-17:45 Aisch West 
39 5-6 Jahre (Ball-Kids) 16:15-17:00 Köstlin Lustnau 
40 7-8 Jahre (Ball-Kids) 17:15-18:00 Köstlin Lustnau 

Freitag
43 3-4 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 
44 5-6 Jahre 15:00-15:45 ESZ TSG 

Anmeldung
Eine Anmeldung zum Schnuppern unter kiss@tsg-tuebingen.de ist notwendig.
Rot markierte Gruppen sind bereits voll und haben eine Warteliste. 

Sporthallen
ESZ TSG (Ehrmann-Sportzentrum): teilbare Einfeldhalle, Bewegungslandschaft „salto“, Außenanlage
Phil Nord (Philosophenweg); 
Hügel Süd (Hügelschule); 
HHT West (Hermann-Hepper-Turnhalle);
Aisch West (Aischbachschule); 
Köstlin Lustnau (Köstlinschule)
...........: kiss-Kurse mit dem Schwerpunkt Ball, 
Cross-KIDS: Schwerpunkte sind Parkour, Freerunning, Turnen

                    neue Angebote im Sportschuljahr 2021 / 2022                                              
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jeden 1. im Monat 

Türelement Piana
weiss glatt, inkl. Zarge mit 
Rundkante 10 oder 12cm 
ohne Türgriff, Maße 86 x 198,5cm

189,00189,00
€ / Stück

*
*

*

*
*

*Verlegung und Montage
durch unser Fachpersonal
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Kunstturnen
Abteilungsleitung:
info@tsg-tuebingen.de

Erste Sitzung des Orga-Teams
Kunstturnen nach den 
Corona-Einschränkungen
Am 15. Juli konnte sich das Organisations-
team der Kunstturnabteilung nach langer 
Zeit wieder zu einer ersten Sitzung treffen. 
Dabei wurden nicht nur die neuen Räum-
lichkeiten der Geschäftsstelle besichtigt, 
sondern es wurde auch der Sitzungsraum 
eingeweiht.

Leider wurde beim Unwetter mit Hagel und 
Starkregen in der Paul Horn-Arena auch 

der Turnraum geflutet. Damit mussten die 
gelagerten Gegenstände im Schrank aus-
geräumt und aussortiert werden.

Vielen Dank an dieser Stelle an Frau Will-
mann für das Ausräumen und an das Or-
ga-Team für das Ausmisten.

Konzept mit Outdoor- und Hallen-
training
Bis zum Ferienbeginn wurde weiterhin flei-
ßig in der Silcherhalle sowie auf der Wiese 
der TSG-Sportanlage trainiert. Trotz Re-
gen mit „Weltuntergangsstimmung“ hatten 
auch dort alle viel Spaß daran, mit Bän-
ken, Matten und auf der Airtrackbahn 
draußen zu trainieren.

Leider ist die Hallensituation nach wie vor 
sehr angespannt und die Renovierung der 
Paul Horn-Arena wird wohl noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen. Bis dahin heißt 

Das Organisationsteam trifft sich in der Regel alle vier bis sechs Wochen in der TSG-Gast-
stätte oder -Geschäftsstelle. Wer Interesse hat, sich ehrenamtlich zu engagieren und an 
der Abteilungsentwicklung mitzuwirken, ist im Orga-Team herzlich willkommen. Bei Fra-
gen – per Mail an die TSG-Geschäftsstelle (info@tsg-tuebingen.de) – steht die Ab-
teilungsleitung – Hanns-Peter Krafft (1.Vorsitzender der TSG Tübingen) oder Eva Wag-
ner – gerne zur Verfügung.
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es Daumen drücken, dass bei gutem Wet-
ter so lange wie möglich auch draußen 
trainiert werden kann!

Ferienprogramm in den Silcherhalle
In den ersten beiden Augustwochen konn-
te den Leistungsgruppen ein Sommer-
ferienprogramm in der Silcherhalle an-
geboten werden: Von 9:30 Uhr bis 13:30 
Uhr haben Kinder aller Altersklassen zu-
sammen gespielt, trainiert, neue Elemente 
gelernt oder Bodenübungen zusammen-
gestellt. Von den Turn-Minis (6 Jahre) bis 
zur Talentgruppe 2 (19 Jahre) war die 
Freude groß, sich auch mal an Geräten 
wie den Ringen, dem Vertikaltuch oder 
Trampolin auszuprobieren. Die Kleinen 
haben mit großen Augen geschaut, was 

die Großen schon alles können, und sind 
dafür gerne auch mal länger geblieben.

In der zweiten Woche hat das Wetter auch 
gemeinsame Aktivitätenen nach dem Trai-
ning zugelassen. So ging es am Mittwoch 
ins Freibad, um den Tag in der Sonne aus-
klingen zu lassen.

Leider ist das Ferientraining jedoch nicht 
ganz unfallfrei geblieben: Eine Turnerin 
hat sich nach dem Sturz vom Balken den 
Oberarm angebrochen. Liebe Auguste, wir 
wünschen dir alles Gute und dass du 
schnell wieder gesund wirst.

Felicitas Heiss

Hannah Mauser und Marit Belz. Lena Soutschek.
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Bis das Training im September wieder los-
geht, machen wir weiter mit der dritten 
Challenge.

Turn-Challenge Nr.  3 – Die Hand-
stand-Challenge
Die Challenge beginnt mit einem Hand-
stand mit dem Rücken oder mit dem Bauch 
zu einer Wand oder an der Türe.
Variante 1: Ein Glas mit Strohhalm auf 
dem Boden bereitstellen und im Hand-

stand das Glas austrinken. Achtung: Zeit 
lassen und sich nicht verschlucken!

Variante 2: Wer es etwas anspruchsvoller 
mag: Ein T-Shirt bereitlegen und im Hand-
stand anziehen.

Wie das aussieht? Unsere Turnerinnen 
haben es einmal vorgemacht. Jetzt bist Du 
dran!

Amelie Hieronimus.

Laura Grötzinger.

Hannah Mauser.

Sarah Jäger.

Mathilda Martenson.
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DAS DIENSTLEISTUNGSZENTRUM DAS DIENSTLEISTUNGSZENTRUM DAS DIENSTLEISTUNGSZENTRUM 
FÜR IHRE GESUNDHEITFÜR IHRE GESUNDHEITFÜR IHRE GESUNDHEIT

Home-CareHome-CareHome-Care

Rehabilitations-TechnikRehabilitations-TechnikRehabilitations-Technik

SanitätshausSanitätshausSanitätshaus

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik

Orthopädie-TechnikOrthopädie-TechnikOrthopädie-Technik

Weitere Infos unter: www.brillinger.de

Hauptsitz
72070 Tübingen, Handwerker-Park 25
Tel. 0 70 71-41 04-0

Unsere Standorte:
Tübingen, Reutlingen, Mössingen, Rottenburg, Engen, Stuttgart
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TrainerIn gesucht
Die Abteilung Kunstturnen der TSG Tübingen sucht interessierte und engagierte 
TrainerInnen, die unser Team unterstützen wollen! Wir freuen uns über Helfer-
Innen mit und ohne Lizenz. Unsere Gruppen mit Turnerinnen jeden Alters und 
Leistungslevels ermöglichen vielseitige Trainings-Erfahrungen. Bewerbung bitte 
an die unten genannte E-Mail-Adresse schicken. Wir freuen uns auf Dich!

Voraussetzungen:
Mindestalter 18 Jahre
Spaß an der Arbeit mit Kindern jeden Alters
Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
(... nicht zwingend notwendig) ein Übungsleiterschein oder eine Trainerlizenz.

Bezahlung:
bis 20 € / Stunde (je nach Trainerlizenz oder Ausbildungsstand).
Zudem unterstützt die Abteilung den Erwerb von Lizenzen - auch finanziell.

Kontakt, Infos und Bewerbungen: tsgtue.kunstturnen@gmail.com

TSG Tübingen . Abteilung Kunstturnen
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Pre-Brew Aroma System

Puls-Extraktionsprozess (P.E.P)

AromaG3-Mahlwerk

Kaffeevollautomat
ENA 8 Touch 
• 15 bar Pumpendruck
• 1,1 l Wassertank
• 125 g Bohnenbehälter
• 2,8“ TFT-Display
• Feinschaum-Technologie 
• Aroma G3-Mahlwerk

949,-
Pre-Brew Aroma System

Puls-Extraktionsprozess (P.E.P)

AromaG3-Mahlwerk

  
Kaffeevollautomat 
A1 Piano white
• 1,1 l Wassertank • Touch-Panel 
• 2 Aromastufen 

599,-

klein, einfach, schön

Touchscreen-Farbdisplay

AromaG3-Mahlwerk

KAFFEEGENUSS
IN PERFEKTION!
Frisch gemahlen, nicht gekapselt!

Elektro Betz GmbH | Eberhardstr. 21 | 72072 Tübingen | T 07071 93240
Mo- Fr    09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.30 Uhr 
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr und gern nach Vereinbarung

Elektro Betz
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Sticks up!
Lichtblicke im Corona-Jahr

Lange wurde es herbeigesehnt und end-
lich ist es soweit: Unter Auflagen und mit 
entsprechenden Hygienekonzepten sind in 
der Lacrosse-Community wieder Trainings-
einheiten, kleine Turniere und Freund-
schaftsspieltage möglich. Nach den sehr 
eingeschränkten Trainingsmöglichkeiten 
und viel heimischer Theoriearbeit in den 
vergangenen Monaten ist dies die willkom-
mene Belohnung für alle fleißigen Lac-
rosserinnen und Lacrosser der TSG Tü-
bingen.

Angefangen hatte alles mit den Lockerun-
gen der Trainingsbeschränkungen zu Be-
ginn des Sommers, als wieder in Klein-
gruppen mit fünf und später auch mit bis zu 
20 Spielerinnen bzw. Spielern auf einer 
Spielfeldhälfte trainiert werden durfte. Die 
Trainingsbeteiligung stieg zusehends und 
sowohl die Damen- als auch das Herren-
team konnten sich über Verstärkung durch 
Neuzugänge aus anderen Clubs freuen.
Ebenso halfen gelegentliche Trainings-
besuche unseres amerikanischen Coa-
ches, der zwar nicht fest unter Vertrag 
steht, aber regelmäßig bei Trainingsein-
heiten vorbeischaut und wertvolle Tipps 
gibt. Insbesondere unsere „Rookies“ (neue 
Spielerinnen ohne vorherige Lacrosse-
Erfahrung) konnten von seinem intensiven 
Trainingsmodus profitieren und sich schnell 
verbessern.

Organisatorisch standen derweil große 
Veränderungen an, die auf der kürzlich ab-
gehaltenen Abteilungsversammlung der 
Lacrosse-Abteilung beschlossen wurden: 
Wir verabschieden uns von den bisherigen 

Lacrosse
Abteilungsleitung:
Lukas Schneider
Sandra Laur

Abteilungsleitern Sandra Laur und Lukas 
Schneider und danken den beiden für ihr 
unermüdliches Engagement in den letzten 
Jahren. Alles Gute euch beiden für eure 
Zukunft, innerhalb und außerhalb des 
Schwabenlandes! Gleichzeitig heißen wir 
das neue Leitungsteam, Stephanie Wes-
tendorff und Sebastian von Beschwitz, im 
Amt willkommen und wünschen einen 
guten Start.

Trainingszeiten Damen und Herren
Nach einer langen durch den Lockdown 
bedingten Durststrecke befinden wir uns 
mittlerweile wieder vollumfänglich im Re-
geltraining. Wir bereiten uns auf die Hin-
runde der Bundesliga-Süd vor, die beide 
Teams erfolgreich abschließen wollen. 
Trotz der großen personellen Verände-
rungen, die bei den Herren aus dem Weg-
fall des Unisports resultieren, blicken wir 
optimistisch in die Zukunft. Als Termin für 
das Unisport Training der Damen ist vor-
erst immer der Montag von 20:00–22:00 
Uhr anvisiert, parallel zum Vereinstraining. 

Dieses findet für beide Mannschaften wie 
gewohnt montags und mittwochs von 
20:00–22:00 Uhr auf dem Kunstrasen-
platz der TSG statt. Wenn ihr Lust auf La-
crosse habt, dann meldet euch gerne 
unter folgender E-Mail: herren@tuebin-
gen-lacrosse.de oder damen@tuebingen-
lacrosse.de oder über Facebook  /  Instag-
ram!

Neuigkeiten vom Jugend-Training
Das Training beider Jugendmannschaften 
(Jungs sowie Mädels) befindet sich eben-
falls wieder im Normalbetrieb. Insgesamt 
zehn U-16-Spieler sowie drei U-19-Spieler 
trainieren bei den Jungen 2x pro Woche 
gemeinsam. Das Training der Jungs findet 
jeweils freitags von 17:00–18:30 und 
sonntags von 16:30–18:00 Uhr statt. Mo-
mentan steckt das Team mitten in der Vor-
bereitung der kommenden Spielzeit, die 
im September beginnt. Ein Highlight des 
Jahres wird der Scheider-Cup in Frankfurt 
sein. Dieses Turnier gilt als einer der größ-
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ten und prestigeträchtigsten Jugend-Lac-
rosse-Cups in Europa.

Das Mädchen-Training befindet sich mo-
mentan im Umbruch, da unsere beiden 
langjährigen Trainerinnen Katharina Brecht 
und Birka Zapf ihre Ämter berufsbedingt 
zum Ende des Sommers niederlegen und 
momentan die Nachfolge bestimmt wird. 
Trainingszeiten für die Mädels sind sonn-
tags von 17:00-18:30 Uhr.

Wir freuen uns immer über Nachwuchs für 
beide Teams, wenn ihr also Lust habt La-
crosse auszuprobieren meldet euch ein-
fach unter: jugend@tuebingen-lacrosse.
de oder über Facebook  /  Instagram!

Spieltagsbericht
Happy playday everyone! Zuerst ging es 
am Vormittag des 15.08.2021 für die La-
crosse-Herren der TSG Tübingen auf den 
Platz: Gespielt wurde ein Scrimmage nach 
gemischtem Feld- und Sixies-Regeln. 
Trotz längerer Gewitterunterbrechung 
konnten unsere Jungs in einem intensiven 
Spiel die Oberhand behalten und damit 
beweisen, dass die Saisonvorbereitung 
auf Kurs ist. Starke Goalie-Leistungen und 
ein unerbittlicher Teamspirit trugen ent-
scheidend zum Erfolg bei.

Anschließend konnten die Damen in zwei 
Spielen über das Großfeld punkten. Zuerst 

ging es gemeinsam mit Pick-Ups von den 
Freiburger Pumas gegen eine kurzfristig 
zusammengestellte Spielgemeinschaft von 
Spielerinnen der Konstanz Seagulls mit 
weiteren Freiburger Pick-Ups. Mit sehr viel 
Ballbesitz und einer guten Mischung aus 
Team- und Einzelleistungen hieß der End-
stand 12:4. In einem verkürzten Anschluss-
Match von 2x10 Minuten gab es abermals 
einen Tübinger Sieg, Ergebnis 4:1 .

In diesem Sinne schauen wir weiterhin 
positiv und voller Energie in Richtung 
Saisonbeginn und wünschen allen TSG-
Sportlerinnen und -Sportlern viel Gesund-
heit. Sticks up!

Andrea Fritsche

Strasser Metallbau

Dusslinger Weg 8
72072 Tübingen
Tel. 07071-76529
www.strasser-metallbau.de

Meisterbetrieb - Mitglied der Fachinnung Metall

Metall - Wir machen das Beste daraus!

Treppen Balkone Geländer

Überdachungen uvm.

Edelstahlverarbeitung

Reparatur und Service

facebook.com/StrasserMetallbau
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Rhythmische
Sportgymnastik
Abteilungsleitung:
Christiane Miarka-Mauthe
christiane-mauthe@t-online.de

Grenzenlose Motivation 
– RSG

Ein ganzes Sportjahr innerhalb von weni-
gen Wochen nachholen? – Geht nicht, vor 
allem nicht in der Rhythmischen Sport-
gymnastik. Grenzenlose Motivation und 
mitreißende Begeisterung für die Sportart 
machen allerdings – trotz Krise – vieles 
wieder möglich. Zweifellos das über-

ragende Verdienst von Natalya Druzhinin.
Seit November 2020 hatten die Gymnas-
tinnen nur in ihren eigenen vier Wänden 
trainiert. Mit Hilfe von regelmäßigen on-
line-meetings war es zwar möglich ge-

wesen, den Zusammenhalt und den Sport-
betrieb aufrecht zu halten. Aber allen 
Beteiligten war klar, dass Online- das 
Präsenztraining qualitativ nicht ersetzen 
kann.

Es dauerte bis April 2021, dass zumindest 
ein Individualtraining ergänzend ange-
boten werden konnte. Allen voran nutzte 
die Cheftrainerin Natalya Druzhinin diese 
Möglichkeit, um zunächst die Gymnastin-
nen der Leistungsklasse auf mögliche 
Online-Wettkämpfe vorzubereiten. Dafür 
standen dann genau zwei Trainingswo-
chen für Zane Viksna (SLK-11) und Lisa 
Tenenbaum (SLK-12) zur Verfügung. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. Bei den 
Süddeutschen Meisterschaften belegte 
Zane einen hervorragenden 6.Platz, der 
zur Teilnahme an den Deutschen Meister-
schaften berechtigt; Lisa verfehlte dieses 
Ziel nur knapp. Beide Resultate sind schon 
deshalb sehr beachtlich, weil sich alle Kon-
kurrentinnen seit November 2020 durch-
gehend in der Halle vorbereiten konnten.

In der Folgezeit wurde dann auch ein Trai-
ning für die Gymnastinnen der Wettkampf-
klasse möglich. Damit verbunden war ein 
enormes Engagement der Trainerinnen. 
Natalya Druzhinin stand nicht selten bis 
zu 12 Stunden am Tag im vereinseigenen 
Ehrmann-Sportzentrum, um ihre Gymnas-
tinnen zu fördern und auf eine mögliche 
Wettkampfteilnahme vorzubereiten. 

Die Motivation aller Beteiligten kannte 
keine Grenzen. Das Ziel war auch hier die 
Teilnahme an einem internationalen on-
line-Turnier. Insgesamt 15 Gymnastinnen 
gingen schließlich an den Start: Alissa 
Fitis, Valeria Fitis, Xenia Fitis, Uljana
Aselbor, Sofia Krutsch, Zlata Koutrou-
lari, Anastasia Forkavets, Zane Viksna,
Lisa Tenenbaum, Emilia Mauthe, Alina
Klochkova,AnastasiaKoval, JuliaWolf,
Marlene Herrmann und Sophia Forka-
vets. Ihre Erfolge sprechen für sich: 4x 
Platz 1, 5x Platz 2 und 7x Platz 3.
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Quattro-Beachvolleyball 
statt Hallenrunde

Diesen Sommer fanden erstmals Quat-
tro-Beachturniere statt – diese hatte sich 
der VLW als Ersatz für die ausgefallene 
Hallenrunde überlegt. Gespielt wurde an 
drei Spieltagen – zu viert auf dem Beach-
feld – nach Hallenregeln. 

Von der TSG waren insgesamt 10 Teams 
in fast allen Ligen vertreten: Die Herren 1 
und die Damen 1 mischten bei den jewei-
ligen A-Turnieren mit. Die Herren 2 sowie 
die Damen 2 und 3 beteiligten sich an den 
B-Turnieren. Zudem kämpften viele Mi-
xed-Teams in Liga A bzw. B um Punkte. 

Dementsprechend wurden viele Spieltage 
– jeweils in Eigenregie des für das Turnier 
verantwortliche Ausrichter-Team – auch 
auf dem TSG-Gelände ausgerichtet. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 

Volleyball
Abteilungsleitung:
Kerstin Mailänder
Weidenweg 32
72144 Dußlingen
kerstinmailaender@gmx.de

das Spielen und das nach langer Zeit wie-
der mögliche Schnuppern von Wettkampf-
Atmosphäre sichtlich genossen.

Nun hoffen wir darauf, ab Oktober mit all 
unseren gemeldeten Teams wieder in der 
Halle angreifen zu können.

Kerstin Mailänder

Franka Gemballa im Angriff für die TSG. 
Foto: Sigrid Wenzel.
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Der TSG-Intern-Fragebogen (3)
Im Mittelpunkt unserer Interview-Reihe 
steht jeweils eine Person, die das aktuelle 
Vereinsleben mitgestaltet. Anhand der 
stets selben 12 Fragen soll etwas darüber 
herausgefunden werden, was die so be-
fragte Person als Mitwirkende in unserer 
Turn- und Sportgemeinde ausmacht. (Le-
serinnen und Leser der Wochenzeitung 
DIE ZEIT werden Ähnlichkeiten erkennen.)

In dieser Ausgabe beantwortet Peter
Watzel, langjähriges Mitglied der Fuß-
ball-Abteilung, der AH und ehrenamt-
licher Helfer, den Intern-Fragebogen.

1. Welches Tier ist für Sie das sportlichste?

Der Wanderfalke vielleicht, weil er sich
mit bis zu 350 km / h auf seine Beute he-
runter stürzt. Andere Tiere haben ande-
re Stärken.

2. Haben Sie einen Lieblingsverein?

Seit über 50 Jahren Borussia Mönchen-
gladbach und die TSG Tübingen.

3. Welche Art von Sport passt zu Ihnen – 
Individualsport oder Teamsport?

Ich war immer Mannschaftssportler. In 
einer Gruppe ist es immer leichter sich 
zu motivieren, weil man von den ande-
ren auch mitgenommen wird. Viele 
Freundschaften stammen aus meiner 
aktiven Zeit.

4. Wie stehen Sie zum Einsatz leistungs-
steigernder Präparate?

Den Einsatz leistungsstarker Präparate
lehne ich wegen den dadurch bedingten 
Wettbewerbsverzerrungen und den 
Folgeschäden ab.

5. Wäre das Amt der Vereinsvorsitzenden 
für Sie erstrebenswert?

Diese Aufgabe wäre mir schon allein zu 
aufwändig. Andere sind für diesen Job
sicher besser geeignet. Aber Respekt 
vor allen, die so ein Amt annehmen.

6. Gibt es ein sportliches Großereignis, 
das Sie besonders stark beeindruckt hat?

Die Fußball WM 1974 mit Gerd Müllers
Siegtor im Finale und die unglaubliche 
Begeisterung damals.

7. Sind Sie lieber dafür oder dagegen?

Ich bin in erster Linie nicht automatisch 
der gleichen Meinung. Ob ich dafür
oder dagegen bin, hängt vom Sachver-
halt ab.

8. Siege und Niederlagen gehören zum 
Sport. Können Sie verlieren?

Eher ungern. In meiner Kindheit ist 
beim Mensch ärgere Dich nicht auch 
schon mal das Spielbrett durch das 
Zimmer geflogen. Inzwischen habe ich
das gelernt – man kann nicht nur ge-
winnen.
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9. Welche Sportlerin, welcher Sportler hat 
Ihrer Meinung nach Überragendes ge-
leistet?

Es ist bei all den hervorragenden Sport-
lern in allen Disziplinen eigentlich aus-
geschlossen, einen oder eine zu be-
nennen. Wenn´s denn sein muss: 
Roger Federer, Serena Williams, die
über viele Jahre im Tennis an der Welt-
spitze standen.

10. Dem Sport werden verschiedene Tu-
genden nachgesagt. Welche Tugend ist 
für Sie von besonderer Bedeutung?

Willenskraft und Teambewusstsein 
sind auf jeden Fall auch im Alltag sehr 
nützlich.

11. Wird es auch in 50 Jahren noch ehren-
amtlich geprägte Sportvereine geben?

Das bleibt zu hoffen, denn unsere
Sportvereine können ohne Ehrenamt-
liche in ihrer aktuellen Form nicht exis-
tieren. Allerdings ist es über die Jahre
hinweg aus verschiedenen Gründen 
immer schwieriger geworden, ehren-
amtliche Mitarbeiter zu gewinnen.

12. Welches sportliche Ziel haben Sie ak-
tuell?

Ich mache gerade in Etappen den 
Jakobsweg. Den habe ich vor der Haus-
türe angefangen und bin jetzt am Rhein 
– also nur noch knapp 2000 km. Der 
Weg ist das Ziel.
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…den Sportbetrieb sichern,
jetzt!
„Ich hoffe (...), dass möglichst viele 
Handballer bereit sind, sich impfen zu 
lassen – das ist unser Weg zu Norma-
lität und einem möglichst sicheren Trai-
nings- und Spielbetrieb und schützt vor 
allem auch unsere Kinder.“

Axel Kromer, Vorstand Sport des DHB, 
in: Schwäbisches Tagblatt vom 14. Au-
gust 2021.

Ehrenmitglieder der Turn- und Sportgemeinde Tübingen 
1845 e.V. (Stand Juni 2021)

 Bauer, Liselotte  Brodbeck, Gerhard  Christe, Dieter  Ehrmann, Roland 
Fritz, Lieselotte  Gabler, Prof. Dr., Hartmut  Göhner, Gretel  Göhner, Dietrich 

 Hermann, Wilhelm  Horn, Lothar  Jenisch, Klaus  Jericho, Gerold  Keil, 
Rosel  Klett, Hans  Krafft, Hanns-Peter  Krauss, Kurt  Mayer, Helmut 

 Nowak, Kurt  Nusser, Klaus  Ott, Siegfried  Reeg, Detlef  Schöttle, Hart-
mut  Wehner, Hartmut

Du bekommst noch nicht den 
monatlichen TSG-Newsletter? 

Du bist neugierig auf das aktuelle 
Sportangebot?

Du wünschst Informationen über die 
vielfältigen Vereinsaktivitäten?

Dann schicke bitte eine E-Mail an 
newsletter@tsg-tuebingen.de

Betreff: newsletter



www.swt-vorteilskarte.de

Profitieren Sie und Ihre Familie von der neuen, kostenlosen 
swt-Vorteilskarte. Einfach herunterladen und lossparen:

Herunterladen der App „swt-Vorteilskarte“

Registrieren in der App

Lossparen mit rund 3.000 attraktiven Angeboten in der Region,
bundesweit und natürlich auch online

EXKLUSIV
für TüStrom- oder 
TüGas-Kunden

AUF DIE PLÄTZE,
FERTIG, 
LOSSPAREN!
Die swt-Vorteilskarte

MEHR INFORMATIONEN:
www.swt-vorteilskarte.de
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